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Vor der ersten Anwendung 

Bitte machen Sie sich vor der Verwendung der Software DreamStar™ Analyze 
mit einem Gerät aus der Produktreihe DreamStar™ oder Sandman zunächst mit 
dieser Gebrauchsanweisung vertraut. 

Präsentation der Software 

Die Software  ist für den kombinierten Einsatz mit der Reihe DreamStar™ 

bestimmt, die zur Behandlung des Schlafapnoesyndroms verwendet werden. Die Software kann 

auch mit den Geräten der Reihe Sandman eingesetzt werden. 

Ein Grundverständnis der Funktionsweise der Software ist zwingende Voraussetzung für deren 

Verwendung mit den Geräten DreamStar™ Intro, DreamStar™ Info et DreamStar™ Auto, 

DreamStar™ Duo und DreamStar™ DuoST sowie deren entsprechenden Evolve-Konfigurationen, 

sowie mit entsprechenden Geräten aus der Reihe Sandmann. 

Beim Öffnungsvorgang erkennt die Software automatisch das Gerät, mit dem es verbunden ist. 

Bei weiteren Fragen zu der Software steht Ihnen der Kundendienst zur Verfügung, dessen 

Adresse Sie zu Beginn dieser Gebrauchsanweisung finden. 

 

Die Software  ist ergonomisch und ermöglicht dem Nutzer folgende Aktionen 

über Schaltflächen und Symbole: 

 die im Gerät aufgezeichneten Daten für Anwendung und Druck herunterzuladen und 

darzustellen. Dies ist über ein Download via Netzzugang oder eine PC-Direktverbindung (> 

365 Sitzungen von 8 Stunden mit DreamStar™ Info, DreamStar™ Auto, DreamStar™ Duo 

oder DreamStar™ DuoST und Evolve-Konfigurationen) oder mittels einer Speicherkarte (ca. 

600 Sitzungen Ein/Aus für DreamStar™ Intro, ungefähr 40 Sitzungen von 8 Stunden für 

DreamStar™ Info, DreamStar™ Auto, DreamStar™ Duo oder DreamStar™ DuoST und 

entsprechenden Evolve-Konfigurationen) möglich. 

 die im Gerät aufgezeichneten Daten für Anwendung einer Sitzung sowie die tatsächliche 

Leistung des Patienten während der letzten 16 Anwendungsstunden (außer mit DreamStar™ 

Intro und DreamStar™ Intro Evolve) herunterzuladen und darzustellen. 

 die Einstellungen der Geräte über eine direkte Kabelverbindung (außer DreamStar™ Intro 

und DreamStar™ Intro Evolve) oder per Speicherkarte zu konfigurieren, ein 

Patientenverzeichnis zu verwalten, dass einen direkten Zugriff auf personenbezogene Daten 

ermöglicht, wie zum Beispiel: persönliche Daten, Daten zu den verwendeten Geräten und 

Daten zum Anwendungsverlauf. 

 einen Compliance-Bericht zu erstellen (mit Acrobat Reader oder ASCII kompatibles pdf-

Format), der für den behandelnden Arzt und den häuslichen Pflegedienst bestimmt ist, der 

anschließend per E-Mail verschickt und/oder dessen Daten zu 

Tabellenkalkulationsprogrammen exportiert werden können. 

 

Die Gebrauchsanweisungen zur Software DreamStar™ Analyze werden im pdf-Format auf der 

Installations-CD-ROM geliefert. Auf Anfrage kann Ihnen jedoch auch eine gedruckte Version des 

Handbuchs zugesandt werden. 

 

Die in der Gebrauchsanweisung dargestellten Bildschirmkopien sind allesamt in englischer 

Sprache und beziehen sich auf die Verwendung der Software mit den Geräten DreamStar™ 

(außer Intro-Modelle). Die im Programm angezeigten Bildschirmseiten sind in alle verfügbaren 

Sprachen übersetzt und können sich von den Angaben in der Gebrauchsanweisung, die lediglich 

zu Beispielzwecken dienen, unterscheiden. Die Übersetzungen stehen neben den Menüs und den 

in englischer Sprache präsentierten Informationen in Klammern. 
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Hinweise: 

 Wenn die Bildschirmseiten Text enthalten, der nicht in der Gebrauchsanweisung übersetzt 

ist, betrifft dieser Text in der Regel genauere Punkte: In diesem Falle beziehen Sie sich 

bitte auf die entsprechenden, in der ausgewählten Sprache angezeigten Bildschirmseiten. 

 Die Daten werden von der Software im Format Tag/Monat/Jahr (TT/MM/JJJJ) angezeigt. 

Nutzungshinweise 

VORSICHT 
Bedeutet in dieser Gebrauchsanweisung, dass für den Patienten die 

Gefahr von Verletzungen oder eines Unfalles besteht. 

Bei der Software DreamStar™ Analyze handelt es sich lediglich um ein Analysewerkzeug, 

keinesfalls um ein automatisches Diagnosegerät. 

 

ACHTUNG 
Weist in dieser Gebrauchsanweisung auf mögliche Software- oder 

Geräteschäden hin.  

 Die Software DreamStar™ Analyze ist nur in Kombination mit Geräten der Reihe DreamStar™ und der 

Reihe Sandman einsetzbar. 

 Die Software kann jeweils nur an ein Gerät angeschlossen werden und nur die Compliance-Daten 

jeweils eines Gerätes anzeigen. 

 Bitte machen Sie sich vor Verwendung der Software DreamStar™ Analyze in Kombination mit einem der 

Geräte DreamStar™ oder Sandman mit den Sicherheitshinweisen zum jeweiligen Gerät vertraut, die im 
Patienten- sowie im Ärztehandbuch sowie dem Handbuch für den häuslichen Pflegedienst aufgeführt 

sind. 

 Führen Sie auf dem Computer, auf dem die Software installiert ist, regelmäßig eine Virenerkennungs- 

und -abwehrsoftware aus. 

 Es empfiehlt sich, eine Backup-Kopie der Software aufzubewahren. 

Hinweise: 

 Bitte lesen Sie vor der Installation der Software die mit der CD-ROM gelieferte 

Installationsanleitung sowie die Hinweise zur sachgerechten Behandlung und Lagerung 

dieser CD-ROM. 

 Dieses Programm erfordert Acrobat Reader für die Darstellung der Berichte. Eine 

englische Fassung ist im Verzeichnis \ADOBE der CD-ROM verfügbar. 

Standard-Lieferumfang 

Die Software  wird mit einem Klinik-Set geliefert, das folgende Elemente 

umfasst: 

 eine Installations-CD-ROM (ist auch separat erhältlich). 

Auf dieser CD-ROM befinden sich die neueste Version der Software, die Gebrauchsanweisung 

in den verschiedenen Sprachen im pdf-Format sowie die englische Version 8 der Freeware 

Adobe® Acrobat® Reader. 

 ein Speicherkarten-Lesegerät. 

 ein 2 m langes USB PC-Maschinen Verbindungskabel zur Verbindung der Geräte (außer 

DreamStar™ Intro und DreamStar™ Intro Evolve). 

Ein 2 m oder 15 m langes RS232 / Mini USB PC-Maschinenkabel zur Verbindung der Geräte 

DreamStar™ (außer der Modelle Intro) oder ein 2 m oder 15 m langes PC-Maschinenkabel 

RS232/USB zur Verbindung der Geräte Sandman (außer Sandman Intro™), kann auch separat 

bestellt werden. 

ACHTUNG 

 Bitte überprüfen Sie bei Warenerhalt, dass die Verpackung intakt ist. 

 Stellen Sie sicher, dass die CD-ROM und das Speicherkartenlesegerät nicht beschädigt sind. 

 

Der Datenzugriffsschutz erfolgt über die Verwaltung der Windows®-Benutzerprofile. Zur Wahrung 

des Datenschutzes empfiehlt es sich somit, diese Funktion zu aktivieren. 
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Programmstart 

Um das Programm zu öffnen, klicken Sie doppelt auf die Verknüpfung  der Software auf 

dem Desktop oder rufen über das Startmenü Ihres Computers „Alle Programme“ und dann 

DreamStar™ Analyze auf.  

Die Sprachauswahl erfolgt beim ersten Start nach der Installation der Anwendung. Für die 

Sprachauswahl beziehen Sie sich bitte auf den Abschnitt "Sprachauswahl 

Es wird die Startseite angezeigt, über die Sie Zugriff auf sämtliche Programmfunktionen haben. 

Die Startseite 

 

 

 
 

Dieser Bildschirm erlaubt in erster Linie den Zugriff auf folgende Funktionen: 

  

 

Anzeige der Patientenliste und der patientenbezogenen 

Behandlungsverlaufsdaten, Anzeige der Anwendungsdaten zu einem 

Patienten und Öffnung einer Patientendatei mit den gespeicherten 

Anwendungsdaten. 

  

 

Vorgänge für das Download von auf einer Speicherkarte gespeicherten 

Daten, Formatierung einer Speicherkarte, Programmierung einer 

Patientenkarte oder einer Servicekarte. 

  

 

serielle Verbindung zwischen dem Gerät und dem Programm mittels eines 

RS232-Kabels oder eines Mini-USB-Kabels. Diese Funktion ist mit 

DreamStar™ Intro oder DreamStar™ Intro Evolve nicht einsetzbar. 

  

 
Version der Software und Gebrauchsanweisung der Software. 

  

 

Rückkehr zur vorhergehenden Seite gemäß der Hierarchie der 

Softwaremenüs. 

  

 

Zugriff auf die Konfigurationswerkzeuge für die Software: Auswahl der 

Sprache, des seriellen Ports... 

Sie können das Programm über die Schaltfläche  oder das Menü Schließen von Windows® 

verlassen. 

4 5 

2 

3 

1 
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Softwareinformationen 

Die Softwareversion ist über die Schaltfläche  zugänglich. Danach wird das folgende Fenster 

angezeigt: 
 

 
 

* die von Ihnen verwendete Softwareversion 
 

Der Zugriff auf das Benutzerhandbuch der Software ist über die Schaltfläche User manual 

(Benutzerhandbuch) möglich, das anschließend in der zuvor ausgewählten Sprache angezeigt 

wird. 

Klicken Sie auf Close (schließen), um das Fenster wieder zu verlassen. 

Softwarekonfiguration 

Die Software kann über die Schaltfläche  konfiguriert werden. Die Bildschirmseite 

Configuration (Konfigurierung) wird danach angezeigt. Hier können Sie auf die verschiedenen 

Optionen (Sprache, serieller Port, Einheiten für Gewicht und Größe usw.) zugreifen.  

 

 
 

* 
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1. Sprachauswahl 

Wählen Sie Language (Sprache) aus. In dem Fenster, das sich nun öffnet, können Sie per Klick 

auf die entsprechende Schaltfläche die gewünschte Dialogsprache für die Software auswählen. 

Die Auswahl der Dialogsprache für die Software erfolgt unabhängig von der im Gerät 

eingestellten Sprache. Die ausgewählte Sprache erscheint oben im Fenster. Hier werden nur die 

Schaltflächen angezeigt, die den in der Softwareversion verfügbaren Sprachen entsprechen. Die 

nachfolgende dargestellte Bildschirmseite enthält alle möglichen Sprachen, die ausgewählt 

werden können. 

 

Klicken Sie auf , um das Fenster wieder zu verlassen. 

2. Konfiguration der seriellen Verbindung 

Die Option Serial Port (serieller Port) kann mit allen Geräten der Reihe DreamStar™ und 

Sandman, außer DreamStar™ Intro, DreamStar™ Intro Evolve und Sandman Intro™ eingesetzt 

werden. Die erscheinende Dialogbox ermöglicht es, den Anschlussmodus der seriellen 

Verbindung auszusuchen, den Port und die Datenübertragungsgeschwindigkeit zu konfigurieren: 

 

Sie können einen RS232-Port und eine programmierte Geschwindigkeit zwischen 1.200 und 

38.400 Baud auswählen. Hierbei entspricht die programmierte Geschwindigkeit von 9.600 Baud 

der bei der Einschaltung der Spannungszufuhr ausgewählten Geschwindigkeit. 

Sie können einen Port für eine EXT.-Verbindung mit einer programmierten Geschwindigkeit von 

115.200 Baud auswählen. 

Ebenso können Sie eine USB-Verbindung auswählen und die programmierte Geschwindigkeit 

zwischen 38.400 Baud und 921.600 Baud programmieren. Es wird empfohlen, mit der höchsten 

Geschwindigkeit zu arbeiten, außer bei Anschlussproblemen. Der USB-Port mit 921.600 Baud 

wird standardmäßig ausgewählt. 

Bestätigen Sie Ihre Auswahl über OK oder klicken Sie auf Cancel (abbrechen), um den Vorgang 

abzubrechen. 
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3. Auswahl der Größen- und Gewichtseinheiten 

Um die Größen- und Gewichtseinheiten zu ändern, klicken Sie auf Units: Weight/Size 

(Einheiten: Gewicht/Größe). Sie rufen damit folgendes Fenster auf: 

 

Bestätigen Sie über OK, nachdem Sie die Einheiten cm/kg bzw. in/lb ausgewählt haben, oder 

brechen Sie den Vorgang über Cancel (abbrechen) ab. 
 

4. Auswahl der Analyseparameter 

Klicken Sie auf Analysis parameters (Analyseparameter). Danach wird das folgende Fenster 

angezeigt:  

 

Sie können folgende Punkte ändern: 

 % days of usage (% der Nutzungstage). Hierbei handelt es sich um den Grenzwert, der zur 

Berechnung des prozentualen Anteils der Nutzungstage herangezogen wird. Dieser Wert wird 

in Stundenzahl pro Tag festgelegt und der entsprechende Wert beträgt standardmäßig 3 

Stunden pro Tag. 

 Pressure efficient more than 90% of time (effektiver Druck mehr als 90 % der Zeit). Hierbei 

handelt es sich um den Grenzwert, der zur Berechnung des effektiven Drucks herangezogen 

wird. Dieser Wert wird in Prozent der Zeit festgelegt und der entsprechende Wert beträgt 

standardmäßig 90 %. 

Mit dieser Dialogbox können Sie ebenfalls folgende Parameter auswählen: 

 Anzeige der festgestellten Vorfälle bei der Atmung und der Indexe der berechneten 

Apnoen/Hypopnoen (AHI) mit oder ohne Berücksichtigung der Rampenzeit (im CPAP-Modus) 

oder der Latenzzeit (im AutoCPAP-Modus). 

 Anzeige der festgestellten Vorfälle in den Syntheseberichten und Druckberichten unter 

Ausschluss der zentralen Hypopnoen und/oder zentralen Apnoen (nur mit den Geräten 

DreamStar™ Info und DreamStar™ Auto). 

 Darstellung der Schnarchgeräusche und IFL Runs im Diagramm der Vorfallindexe je Druck. 

Bestätigen Sie Ihre Auswahl über OK oder klicken Sie auf Cancel (abbrechen), um den Vorgang 

abzubrechen. 
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5. Sonstige Funktionen 

Wenn Sie auf General (allgemeines) klicken, wird das nachfolgende Dialogfenster angezeigt: 

 

 Settings screen (Einstellungsbildschirm) ermöglicht den Ausdruck der im Bildschirm der 

Geräteeinstellungen angezeigten Werte. 

 Die Schaltflächen Actions after download [Direct link] (Vorgänge nach dem Download [direkte 

Verbindung] und Actions after download [Memory Card] (Vorgänge nach dem Download) 

[Speicherkarte] ermöglichen es, das Löschen der Sitzungen nach erfolgtem Download 

auszuwählen. 

Bestätigen Sie Ihre Auswahl über OK oder klicken Sie auf Cancel, um den Vorgang abzubrechen. 

6. Einfügen des Logos des Kundendienstes 

Die Option Provider logo (Logo des Leistungsanbieters) führt zur Anzeige eines Dialogfensters, 

in dem Sie eine Bilddatei und einen Text auswählen können, die als Logo in den pdf-Berichten 

eingefügt werden sollen. Klicken Sie auf Browse (durchsuchen), um die gewünschte Datei 

auszuwählen. Über einen Mausklick auf die Schaltfläche Erase (löschen) kann das Logo gelöscht 

werden. 

 

Bestätigen Sie Ihre Auswahl über OK oder klicken Sie auf Cancel (abbrechen), um den Vorgang 

abzubrechen. 
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Patientenverwaltung 

Patientenliste 

Klicken Sie auf die Schaltfläche , um das Fenster List of patients (Patientenliste) 

aufzurufen. Hier sind alle Patienten aufgeführt, zu denen mithilfe der Software Informationen 

angelegt wurden (personenbezogene Daten, Daten zu den verwendeten Geräten und 

Anwendungsdaten). 

 

Über das oben rechts vorhandene Symbol gelangen Sie zum Patientenverzeichnis. 

Standardmäßig befindet sich dieses Verzeichnis im Installationsverzeichnis der Software, 

allerdings können Sie über das angezeigte Fenster ein anderes, Patientenunterlagen enthaltendes 

Verzeichnis auswählen. 

Über die Symbole  und  können Sie sich in der Patientenliste vor und zurück bewegen. 

Klicken Sie auf , um zum Listenanfang und auf , um zum Listenende zu gelangen. 

Die Patientenliste kann in alphabetischer Reihenfolge sortiert werden: Wenn Sie auf einen der 

Buchstaben rechts klicken, werden nur die Patientennamen angezeigt, die mit dem 

entsprechenden Buchstaben beginnen. 

Sie können nach einem bestimmten Patienten suchen, in dem Sie die ersten Buchstaben seines 

Namens in dem Feld Search (Suche) eingeben und danach auf die Lupe  klicken. Alle 

Patienten mit diesem Namen werden am Bildschirm angezeigt. 

Um zur Gesamtliste zurückzukehren, klicken Sie auf die Schaltfläche  (alles 

anzeigen), die rechts oben neben der Patientenliste angezeigt wird.  

Patientendaten 

1. Daten anzeigen 

Um einen Patienten auszuwählen, markieren Sie seinen Namen. Der Patientenname wird oben im 

Fenster angezeigt. Hier können Sie die mit diesem Patienten verbundenen und gespeicherten 

Informationen (Name, Vorname, Adressdaten, Arzt usw.) über einen Mausklick auf das Symbol 

 (ändern), die oberhalb der Patientenliste angezeigt wird, einsehen oder ändern. 

  

Patientenv
erzeichnis 
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Über das Fenster Patient personal information (personenbezogene Patientendaten) können 

patientenbezogene Informationen über die Tabulationstaste Ihrer PC-Tastatur in den 

verschiedenen Feldern hinzugefügt, geändert oder gelöscht werden.  

Um ein Foto hinzuzufügen, klicken Sie auf  (zum Hinzufügen bitte klicken) oben links im 

Fenster. In diesem Fall erscheint das Dialogfenster Open (öffnen), mit dem Sie eine Datei im 

Bildformat (bmp, jpeg oder gif) auswählen können, die in das Verzeichnis des betroffenen 

Patienten kopiert wird. 
 

Sobald Sie den Namen des Arztes eingegeben haben, erhalten Sie mit Hilfe des Symbols , das 

sich am rechten Rand des Dateneingabefelds befindet, Zugang zu den Profilen der auf der 

Festplatte Ihres Computers registrierten Ärzteprofile. Bei der Auswahl eines Arztes werden alle 

Informationen, die diesen Arzt betreffen (Spezialgebiet, Krankenhaus, Adresse, E-Mail, Fax usw.) 

in die Informationen des Patienten durch das Klicken auf OK aufgenommen. Diese Liste wird 

automatisch erweitert, sobald ein Arzt in einem Patientenprofil erfasst wurde.  
 

Wenn Sie alle erforderlichen Änderungen vorgenommen haben, klicken Sie auf  

(Daten speichern). Sie werden dazu aufgefordert, Ihre Änderungen zu bestätigen. Klicken Sie auf 

OK, um die Änderungen zu bestätigen, oder auf Cancel, um sie zu verwerfen.  

2. Behandlungsverlauf 

Sie können den Behandlungsverlauf eines Patienten über das Symbol  

(Behandlungsgeschichte) oder einen Doppelklick auf einen Patienten anzeigen lassen. Die 

angezeigte Darstellung des Patient treatment history (Behandlungsverzeichnis des Patienten) 

macht Angaben zum verwendeten Gerät, zur Herkunft der aufgezeichneten Anwendungsdaten, 

zum Behandlungszeitraum, zur Anzahl der aufgezeichneten Sitzungen, zur Anzahl der 

Einstellungen und zur Gesamtnutzungszeit angezeigt.  

  



 

Gebrauchsanweisung DreamStar™ Analyze de – 13   

 

 

Sie können entweder eine manuelle Auswahl des Analysezeitraums der Daten vornehmen oder 

einen der acht Analysezeiträume auswählen, die rechts neben der Option Automatic selection 

(Automatische Auswahl) angeboten werden. Standardmäßig wählt die Software automatisch die 

letzten 4 Wochen.  

Sie können dann auf die gespeicherten Observance-Daten des entsprechenden Zeitraums 

zugreifen, in dem Sie auf die Schaltfläche  (Daten anzeigen) klicken oder eine 

bestimmte Datendatei durch einen Doppelklick auf eine der angezeigten Zeilen aufrufen. 

Die Liste des Anwendungsverlaufs wird bei jeder Öffnung dieses Bildschirms erneut aktualisiert. 

Es ist möglich, eine weitere Aktualisierung durchzuführen, in dem Sie auf die Schaltfläche  

klicken. 

Klicken Sie auf , um zur Patientenliste zurückzukehren. 

7. Einen Patienten anlegen 

Es können bis zu 20.000 Patienten angelegt werden. 

Klicken Sie auf , um einen neuen Patienten anzulegen. In das Fenster, das sich daraufhin 

öffnet, können Sie die Daten zu diesem Patienten eingeben. Um zur Dateneingabe in den 

einzelnen Feldern zwischen verschiedenen Zeilen zu wechseln, verwenden Sie die Tabulatortaste 

Ihrer Computertastatur. 

Sie speichern Ihre Eingaben zu diesem Patienten, indem Sie auf  (Daten 

speichern) klicken. Danach kehren Sie zur Patientenliste zurück, die jetzt auch die Daten des neu 

hinzugefügten Patienten enthält. 

Hinweis: Beim Auslesen der Anwendungsdaten eines Patienten, der nicht in der Liste 

aufgeführt ist, wird automatisch das Anlegen eines neuen Patientenprofils 

vorgeschlagen, damit die entsprechenden Daten gespeichert werden können. 

3. Einen Patienten löschen 

Um einen Patienten aus der Liste zu löschen, markieren Sie ihn und klicken auf  

(löschen). Danach wird ein Dialogfenster angezeigt, in dem Sie das Löschen der Datei bestätigen 

müssen. Klicken Sie auf OK zum Löschen der Datei oder auf Cancel (abbrechen), wenn Sie die 

Datei nicht löschen wollen.  

Hinweis: Zum endgültigen Löschen von Patientendaten klicken Sie auf  oben rechts im 

Fenster und notieren Sie die Patienten-ID des oben angezeigten Patienten. Im 
Datei-Explorer von Windows® suchen Sie dann im Stammverzeichnis der Patienten 

nach dem Namen des Patienten, mit der vorgestellten Patienten-ID ####. Danach 
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können Sie dieses Verzeichnis und alle in diesem Verzeichnis enthaltenen Dateien 

löschen. 

4. Kommentare hinzufügen 

Sie können der Patientendatei eines bestimmten Patienten vereinfachte Kommentare hinzufügen. 

Hierzu wählen Sie die entsprechende Patientendatei aus und klicken auf die Schaltfläche  

(Hinweise). Danach wird ein Fenster angezeigt, in dem Sie Ihre Kommentare eingeben können. 

Sie können das aktuelle Datum einfügen, in dem Sie auf die Datumsangabe klicken. 

 

Klicken Sie auf OK, um die Änderungen zu bestätigen, oder auf Cancel (abbrechen), um sie zu 

verwerfen. 

Hinweis: Der Index Technical notes (technische Notizen) ist nur vorhanden, wenn bereits 

eine Patientenkarte für den angezeigten Patienten programmiert worden ist. 

Weitere Programmfunktionen 

1. Import von Patientendateien 

Import of patient files (Import der Patientendateien) ermöglicht es, ein oder mehrere 

Patientenverzeichnisse mit den dazugehörenden Anwendungsdateien in ein Zielverzeichnis 

kopieren. Nach einem Mausklick auf diese Option wird ein Fenster angezeigt: 

 

Diese Benutzeroberfläche verhindert, dass beim Zusammenlegen von zwei Patientenlisten für 

denselben Patienten zwei Verzeichnisse im selben Stammverzeichnis angelegt werden. 

Datumsangabe 
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 Wählen Sie im rechten Fenster das Ausgangsverzeichnis aus, in dem Sie auf das Symbol  

klicken. Danach wählen Sie aus der Liste das zu kopierende Patientenverzeichnis aus. 

 Wählen Sie im linken Fenster das Zielverzeichnis aus, in das die Kopie erfolgen soll und 

klicken Sie auf das Symbol  (Auswahl kopieren) oder  (alles 

kopieren), um die Kopie des oder der Verzeichnisse auszuführen. 
 

Werden Patientendateien in ein Verzeichnis kopiert, das bereits Dateien zum selben Patienten 

enthält, so erscheint ein Dialogfeld, in dem Sie die Patientendaten auswählen können, die 

gespeichert werden sollen. 

Hinweis: Die Patienten-ID wird zwischen dem Quellverzeichnis und einem Zielverzeichnis 

geändert. 
 

Die Pfade der ausgewählten Verzeichnisse werden für eine spätere Verwendung gespeichert.  

Klicken Sie auf , um zur Patientenliste zurückzukehren. 

2. Export von Patientendateien 

Des weiteren können Sie über die Option Export of patient files (Export der Patientendateien) 

ein oder mehrere Patientenverzeichnisse mit den dazugehörenden Anwendungsdateien in ein 

Zielverzeichnis kopieren.  

 

Nach einem Mausklick auf diese Option wird ein Fenster angezeigt:  

 

Es empfiehlt sich, diese Option auch bei der Archivierung, d. h. dem Kopieren der 

Patientendateien von dem von der Software automatisch gewählten Stammverzeichnis in ein 

vom Benutzer festgelegtes Verzeichnis, zu verwenden. 

Klicken Sie auf , um zur Patientenliste zurückzukehren. 

3. Liste der gelöschten Patienten 

Die Option List of deleted patients (Liste der gelöschten Patienten) ermöglicht die Anzeige der 

bereits gelöschten Patienten, allerdings sind die entsprechenden Dateien nicht mehr zugänglich.  
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Anzeige der Compliancedaten 

Nach einer Datenübertragung bzw. einem Download - entweder bei einer Direktverbindung mit 

dem Gerät oder über eine Speicherkarte - werden die Anwendungsdaten automatisch am 

Bildschirm angezeigt. 

Sie haben zudem die Möglichkeit, über die Patientenliste direkt die zuletzt gespeicherten 

Anwendungsdaten aufzurufen. Hierzu beziehen Sie sich bitte auf das Kapitel 

"Patientenverwaltung" auf Seite 11. 

Das nun angezeigte Fenster enthält alle während einer Sitzung (Dauer zwischen Ein- und 

Ausschalten) gespeicherten Informationen. 

Zu jeder Sitzung zeichnet das Gerät eine effektive Dauer auf, das heißt die fünf Minuten nach 

dem Einschalten begonnene aufgezeichnete Dauer ohne die Zeiträume, in denen die Maske nicht 

getragen oder keine Atmung erkannt wurde.  

Hinweise: 

 Grundsätzlich werden Sitzungen erst nach den ersten fünf Betriebsminuten aufgezeichnet, 

um dem Patienten Zeit zu lassen, eine bequeme Position einzunehmen. Somit werden 

keine Sitzungen (Dauer zwischen Ein- und Ausschalten) aufgezeichnet, deren Dauer unter 

fünf Minuten beträgt. 

 Sitzungen mit fehlerhaften Daten werden nicht angezeigt. 

Mit DreamStar™ Intro oder DreamStar™ Intro Evolve 
aufgezeichnete Compliance-Daten 

 

 

 

 

1 

2 

3 

4 
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Dieses Fenster teilt sich in vier Bereiche auf: 

1. Identifizierung des ausgewählten Patienten 

Der Name der Patientendatei wird im oberen Bereich des Fensters angezeigt. Die ID und das 

Alter des Patienten werden angezeigt, sobald Sie auf  oben rechts auf dem Bildschirm klicken. 

Sofern sie im System hinterlegt wurden, können hier auch weitere Daten wie die Anschrift und 

Telefonnummer des Patienten oder Name und Telefonnummer des/der behandelnden 

Arztes/Ärzte angezeigt werden. Sie können in freier Eingabe zusätzliche Informationen zu den 

Sitzungsdaten hinzufügen, indem Sie auf das Symbol  (Hinweise) klicken.  

2. Analyse-Zeitraum 

Der Bereich Analysis period (Analyse-Zeitraum) umfasst ein Übersichtsdiagramm: Dauer, 

während der der Patient je Tag über die Maske geatmet hat, mit Angabe der Anzahl an Tagen. 

Die x-Achse zeigt die 24-Stunden-Zeiträume an, die y-Achse die Nutzungsdauer (die Summe der 

Nutzungszeiträume aller Sitzungen). Die Farbe gibt über den durchschnittlichen Druck des 

jeweiligen 24-Stunden-Zeitraums Auskunft. Sie entspricht dem Mittelwert der nach effektiver 

Dauer der einzelnen Sitzungen gewichteten durchschn. Drücke. 

Überschreitet die Registrierung der Compliancedaten eine bestimmte Anzahl an Tagen, erscheint 

in der rechten unteren Ecke der Anzeige links vom Graphen das Zoom-Symbol   Dieses 

Symbol ist nur sichtbar, wenn die Funktion aktiviert ist. Die Schaltfläche dient dazu, einige oder 

alle Sitzungen einzusehen. Wenn Sie nur einen Teil der Sitzungen anzeigen lassen, erscheint ein 

Cursor (Positionsmarke), mit dessen Hilfe Sie zwischen den Sitzungen wechseln können. Klicken 

Sie hierzu den Pfeil nach rechts oder nach links oder ziehen Sie den Regler zur gewünschten 

Sitzung, während Sie die linke Maustaste gedrückt halten.  

3. Nachtkalender 

Der Bereich Night calendar (Nachtkalender) vermittelt einen schnellen Überblick über die 

letzten aufgezeichneten Sitzungen, wobei das Druckniveau (zwischen 4 und 20 cmH2O ) anhand 

der Farbskala angegeben ist.  

Sie können im Kalender einen 24-Stunden-Zeitraum auswählen, indem Sie auf das gewünschte 

Datum klicken. Die entsprechenden Informationen werden danach im Bereich Synthesis report 

(Synthesebericht) angezeigt.  

Durch den Doppelklick auf eine Sitzung wird das Fenster Session (Sitzung) angezeigt: 

 

Sie können die vorhergehende oder nachfolgende Sitzung mittels der Schaltflächen  und  

anzeigen.  

Dieses Fenster enthält die nachfolgenden Informationen über die jeweilige Sitzung: 

 Date – Time (Datum – Uhrzeit) der Sitzung. 

 Duration (Dauer) der Sitzung. 

 Usage time (Benutzungsdauer) während der Sitzung. 

 Time in ramp (Rampendauer). 

 Patient pressure (Patientendruck). 
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 Average pressure (durchschnittsdruck). 

 

Schließen Sie dieses Fenster über das Kreuz in der rechten oberen Ecke. 

4. Anwendungsdaten 

Die Anwendungsdaten werden wie folgt angezeigt: 
 

Global Information (Allgemeine Informationen) 

 Device (Gerät): gibt den Gerätetyp an. Die Version der Gerätesoftware ist in Klammern 

angegeben. 

 Serial number (Seriennummer): die nicht veränderliche geräteeigene Seriennummer. 

 Hour counter configuration (Stundenzähler Konfiguration): Gesamtbetriebsdauer zum 

Zeitpunkt der Konfiguration. 

 Hour counter downloaded (Stundenzähler heruntergeladen): Gesamtbetriebsdauer zum 

Zeitpunkt des Herunterladens. 

 Total period (Gesamtdauer) 

 Download date (Datum des Downloads): Datum und Uhrzeit der Speicherkarteneingabe in 

das Gerät zwecks Speicherung der Compliancedaten. 

 Total number of sessions (Gesamt der Sitzungen): Anzahl der insgesamt vom Gerät 

aufgezeichneten Sitzungen. 

 Downloaded sessions (Heruntergeladene Sitzungen): Anzahl der auf der Karte gespeicherten 

Sitzungen. 

Usage information (Compliance-Informationen) 

 Average operation time/day (Durchschnitt der Betriebsdauer / Tag). 

 Average usage time/day (Durchschnitt der Nutzungsdauer / Tag). 

Days (Tage) 

 Number of days (Anzahl der Tage), an denen die Maschine eingesetzt oder nicht eingesetzt 

wurde. 

 Average of days/week (Durchschnitt der Tage / Woche) des Maschineneinsatzes oder 

Stillstands. 

 Average % / Period (durchschnittlicher %-Satz / Dauer) des Maschineneinsatzes oder -

stillstands. 

Last settings (letzte Einstellungen) 

 Prescribed pressure (verordneter Druck): das dem Patienten verschriebene Druckniveau. 

 Pressure Alter (Pressure Alter): der Patient hat die Möglichkeit, den vorgegebenen Druck um 

1 cmH2O zu ändern. 

 Patient pressure (Patienendruck): das vom Patienten gewählte Druckniveau, das vom 

verordneten Druckniveau abweichen kann, wenn die Funktion Pressure Alter aktiviert ist. 

 Ramp time (Rampenzeit): Zeit, die das Gerät benötigt, um ausgehend vom Komfortdruck den 

verordneten Druck zu erreichen. Es sind die Rampenzeit und die maximale Rampenzeit 

angegeben. 

 Comfort pressure (Komfortdruck): das vom Gerät zu Beginn der Rampenfunktion erzeugte 

Druckniveau (bei aktivierter Rampenfunktion), das ein ruhiges Einschlafen des Patienten 

begünstigt. 

Analysis period (Analysezeitraum) 

 Start date (Anfangsdatum): Datum des ersten Tags des ausgewählten Zeitraums. 

 End date (Enddatum): Enddatum des ausgewählten Zeitraums. 

 Period (Dauer): Anzahl der Analysetage bzw. Differenz aus „End date“ und „Start date“. 

 % days of usage >= 3 h/d (% der Nutzungstage >= 3 Std/Tag): Prozentsatz der Tage, an 

denen der Patient tatsächlich mit der Maschinen während einer Stundenzahl, die über dem 

angegebenen Grenzwert lag, geatmet hat (der Grenzwert kann über das Konfigurationsmenü 

der Software parametriert werden, siehe Abschnitt "Auswahl der Analyseparameter" auf Seite 

9. 

 Prescribed pressure (verordneter Druck): das dem Patienten verschriebene Druckniveau. 
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 Total usage time (Gesamtnutzungsdauer). 

 Average usage time/day (Durchschnitt der Nutzungsdauer / Tag). 

 Average time in ramp (Durchschnittliche Dauer der Rampenfunktion). 

 Min. Pressure (Minimaldruck) : niedrigster während des Analyse-Zeitraums gemessener 

Druck. 

 Max. Pressure (Maximaldruck) : höchster während des Analyse-Zeitraums gemessener Druck. 

 Average Pressure (Durchschnittsdruck) : durchschnittlicher Druck im Analyse-Zeitraum. 

Klicken Sie auf , um zur Compliance-Liste des Patienten zurückzukehren. 

Mit DreamStar™ Info / Info Evolve, DreamStar™ Auto / Auto 
Evolve 

 

 
 

  

1 

2 

3 

4 
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Dieses Fenster teilt sich in vier Bereiche auf: 

1. Identifizierung des ausgewählten Patienten 

Der Name des Patienten wird im oberen Bereich des Fensters angezeigt. Die ID und das Alter des 

Patienten werden angezeigt, sobald Sie auf  oben rechts auf dem Bildschirm klicken. Sofern 

sie im System hinterlegt wurden, können hier auch weitere Daten wie die Anschrift und 

Telefonnummer des Patienten oder Name und Telefonnummer des/der behandelnden 

Arztes/Ärzte angezeigt werden. Sie können in freier Eingabe zusätzliche Informationen zu den 

Sitzungsdaten hinzufügen, indem Sie auf das Symbol  (Hinweise) klicken.  

2. Analyse-Zeitraum 

Der Bereich Analysis period (Analyse-Zeitraum) umfasst ein Übersichtsdiagramm: Dauer, 

während der der Patient je Tag über die Maske geatmet hat, mit Angabe der Anzahl an Tagen. 

Dieser Bereich bleibt unabhängig von der auf rechten Seite präsentierten Darstellung weiterhin 

angezeigt. 

Die x-Achse zeigt die 24-Stunden-Zeiträume an, die y-Achse die Nutzungsdauer (die Summe der 

Nutzungszeiträume aller Sitzungen [Ein- und Ausschaltzyklen]). Die Farbe gibt über den 

durchschnittlichen Druck des jeweiligen 24-Stunden-Zeitraums Auskunft. Sie entspricht dem 

Mittelwert der nach effektiver Dauer der einzelnen Sitzungen gewichteten durchschn. Drücke. 

Überschreitet die Registrierung der Compliancedaten eine bestimmte Anzahl an Tagen, erscheint 

in der rechten unteren Ecke der Anzeige links vom Graphen das Zoom-Symbol . Das Symbol 

ist nur sichtbar, wenn die Funktion aktiviert ist. Die Schaltfläche Zoom dient dazu, einige oder 

alle Sitzungen einzusehen. Wenn Sie nur einen Teil der Sitzungen anzeigen lassen, erscheint ein 

Cursor (Positionsmarke), mit dessen Hilfe Sie zwischen den Sitzungen wechseln können. Klicken 

Sie hierzu den Pfeil nach rechts oder nach links oder ziehen Sie den Regler zur gewünschten 

Sitzung, während Sie die linke Maustaste gedrückt halten.  
 

3. Nachtkalender 

Der Bereich Night calendar (Nachtkalender) wird automatisch in der linken Fensterseite 

dargestellt, ansonsten können das Druckdiagramm oder die detaillierten Kurven an dieser Stelle, 

je nach gewähltem Register, angezeigt werden. 

Der Nachtkalender vermittelt einen schnellen Überblick über die letzten aufgezeichneten 

Sitzungen, wobei das Druckniveau (zwischen 4 und 20 cmH2O) anhand der Farbskala angegeben 

ist.  

Sie können im Kalender einen 24-Stunden-Zeitraum auswählen, indem Sie auf das gewünschte 

Datum klicken. Die entsprechenden Informationen werden danach im Bereich Synthesis report 

(Synthesebericht) angezeigt.  
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Durch den Doppelklick auf eine Sitzung wird das Fenster Session (Sitzung) angezeigt: 

 

 

 

Sie können die vorhergehende oder nachfolgende Sitzung mittels der Schaltflächen  und  

anzeigen.  

Nähere Informationen finden Sie im Abschnitt „Anzeige der laufenden Sitzung“ auf Seite 73. 
 

Schließen Sie dieses Fenster über das Kreuz in der rechten oberen Ecke. 
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4. Anwendungsdaten 

Im rechten Teil wird die Darstellung angezeigt, die zuvor über eine der Schaltflächen links unten 

im Bereich des Fensters ausgewählt wurde. Indem Sie mit der rechten Maustaste auf eine der 3 

ersten Darstellungen rechts (Synthesebericht, Bericht über Druck, Vorfälle und Leckagen und 

Bericht zu den detaillierten Kurven) klicken, können Sie das Fenster Analysis parameters 

(Analyseparamter) anzeigen lassen und Sie können die von der Dialogbox angebotenen 

Werkzeuge verwenden. Die rechts angezeigten Werte werden dann die gewählten Optionen 

mitberücksichtigen. Weitergehende Informationen finden Sie im Abschnitt "Auswahl der 

Analyseparameter" auf Seite 9. 

a) Synthesis report (Synthesebericht) 

 

Im oberen Bereich befinden sich die Daten über die Anfang und das Ende des ausgewählten 

Analyse-Zeitraums im Druck-Graphen, sowie die Anzahl der Tage und die Dauer, während denen 

die Maschinen einen bestimmten Druckwert anwendet (Device ON duration: Funktionsdauer 

Gerät). 

Compliance information (Compliance-Informationen) 

 Usage duration (h/d):  

(Nutzungsdauer 

[Std./T.])  

durchschnittliche Dauer in Stunden pro Tag, während der der 

Patient tatsächlich über die Maske geatmet hat. 

 % days of usage >= 3 

h/d:  

(% der Nutzungstage>=3 

Std./T.) 

Prozentsatz der Einsatztage, an denen der Patient tatsächlich mit 

der Maske geatmet hat und zwar über eine Stundenzahl, die über 

dem angegebenen Grenzwert liegt (Grenzwert, parametrierbar in 

Abschnitt "Auswahl der Analyseparameter" auf Seite 9. 

 Time in ramp:  

(% of usage duration) 

(Rampendauer 

[in % der 

Nutzungsdauer]) 

tatsächliche Rampenzeit mit Angabe in % der Nutzungsdauer in 

Klammern. 

 Mask disconnected:  

(Maske nicht 

angeschlossen) 

Dauer, während der die Maske nicht vom Patienten getragen wurde. 

Days (Tage): 

 Number of days:  

(Anzahl der Tage) 

Anzahl der Tage, an denen die Maschine eingesetzt oder nicht 

eingesetzt wurde 

 Average of days/week: 

(Durchschnitt der 

Tage/Woche) 

Anzahl der Tage, an denen die Maschine pro Woche eingesetzt oder 

nicht eingesetzt wurde 
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 Average %/period:  

(Durchschnittlicher %-

Satz/Dauer) 

durchschnittlicher %-Satz des Maschineneinsatzes oder -stillstands 

innerhalb des Zeitraums. 

Durations (Dauer) 

 Average (Durchschnitt): durchschnittliche Nutzungsdauer innerhalb von 24 Stunden während 

des ausgewählten Zeitraums, in dem das Gerät eingesetzt worden 

ist. 

 Min. (Min.) : minimale Nutzungsdauer innerhalb von 24 Stunden während des 

ausgewählten Zeitraums, in dem das Gerät eingesetzt worden ist. 

 Max. (Max.) : maximale Nutzungsdauer innerhalb von 24 Stunden während des 

ausgewählten Zeitraums, in dem das Gerät eingesetzt worden ist. 
 

Pressure (Druck) 

 Pressure efficient more 

than 90% of time:  

(effektiver Druck mehr 

als 90 % der Zeit). 

Druckniveau, bei dem der Patient länger als einen bestimmten 

Prozentsatz verbracht hat (Grenzwert, parametrierbar in Abschnitt " 

Auswahl der Analyseparameter 

 Min. (Min.):  für den analysierten Zeitraum gemessener Minimaldruck 

 Max. (Max.):  für den analysierten Zeitraum gemessener Maximaldruck 

 Average (Durchschn.):  für den analysierten Zeitraum gemessener mittlerer Druck 

 

Detected events [excluding time in ramp] (erfasste Ereignisse [ohne Rampendauer]) 

 Apnoeas + Hypopnoeas 

(Apnoen + Hypopnoen): 

Index (Ereignisse/Stunde) und Anzahl der festgestellten Apnoen und 

Hypopnoen während des Analyse-Zeitraums. 

 OBS AH (OBS AH): Index (Ereignisse/Stunde) und Anzahl der Apnoen und Hypopnoen, 

die während des Analyse-Zeitraums festgestellt und als obstruktiv 

eingestuft wurden. 

 CNT AH (CNT AH): Index (Ereignisse/Stunde) und Anzahl der Apnoen und Hypopnoen, 

die während des Analyse-Zeitraums festgestellt und als zentral 

eingestuft wurden. 

 Snorings (Schnarchen):  Index (Ereignisse/Stunde) und Anzahl des entdeckten Schnarchens 

während des Analyse-Zeitraums. 

 FL Runs (IFL Runs): Index (Ereignisse/Stunde) und Anzahl der während des 

Analyseraums festgestellten Folgen von Atemhüben mit 

Flusslimitation. 

Diagramm der Anzahl der erfassten Ereignisse für jeden vollständigen Druckwert. 
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Die Einzelheiten zu den festgestellten Ereignissen hängen von den Optionen ab, die Sie in der 

Box für die Einstellungen der Analyseparameter ausgewählt haben (siehe Abschnitt " 

Auswahl der Analyseparameter auf Seite 9). 

Leaks (Leckagen) 

 Min. (Min.) : minimaler Wert der während des Analyse-Zeitraums an der Maske 

gemessenen und stündlich gemittelten Leckagen. 

 Max. (Max.) : maximaler Wert der während des Analyse-Zeitraums an der Maske 

gemessenen und stündlich gemittelten Leckagen. 

 Average (Durchschnitt): durchschnittlicher Wert der während des Analyse-Zeitraums an der 

Maske gemessenen und stündlich gemittelten Leckagen. 

% of time above the limit leak (% der Zeit oberhalb des Grenzwertes der Leckagen) 

Diagramm der Leckagen und der Grenzwertes der Leckagen für jeden Druckwert. 

Latest settings for the period (letzte Einstellungen des Zeitraums) 

 Mode (Modus): Betriebsmodus CPAP oder Auto-CPAP (A-PAP). 

 Min. pressure:  

(minimaldruck) 

minimaler Druck im Modus Auto-CPAP. 

 Max. Pressure: 

 (maximaldruck) 

maximaler Druck im Modus Auto-CPAP. 

 Prescribed pressure: 

(verordneter Druck) 

verordneter Druck im Modus CPAP. 

 Pressure Alter:  

(Pressure Alter) 

ermöglicht es dem Patienten, den vorgegebenen Druck um 1 cmH2O 

zu ändern. Diese Funktion ist nur im Modus CPAP verfügbar. 

 Patient pressure: 

(Patientendruck) 

das im CPAP-Modus für den Patienten angewendete Druckniveau, das 

vom verordneten Druckniveau abweichen kann, wenn die Funktion 

Pressure Alter aktiviert ist. 

 Pressure decrease: 

(Druckabsenkung) 

Fast (schnell) oder Slow (langsam), nur im Auto-CPAP-Modus. 

 Command on Flow 

Limitation Run:  

(Steuerung auf 

inspiratorische 

Flusslimitation) 

 

enable (einschalten) oder disable (ausschalten), nur im Auto-CPAP-

Modus. 

 Max pressure for 

command on apnea: 

(Max. Druck bei 

Reaktion auf Apnoen) 

bei Apnoe in mmH2O im Auto-CPAP-Modus. 

 Ramp time: 

(Rampenzeit):  

Zeit, die das Gerät im CPAP-Modus benötigt, um nach den ersten fünf 

Minuten, ausgehend vom Komfortdruck, den verordneten Druck zu 

erreichen. Die maximale Rampenzeit wird in Klammern angegeben. 

 Latency time: 

(Latenzzeit)  

Wartezeit nach den ersten 5 Minuten des auf Komfortdruck 

eingestellten Gerätes, bevor der Auto-CPAP-Modus aktiviert wird. Die 

maximale Rampenzeit wird in Klammern angegeben. Dieser 

Parameter wird nur im Modus Auto-CPAP bei DreamStar™ Auto oder 

DreamStar™ Auto Evolve angezeigt.  

 Comfort pressure: 

(Komfortdruck) 

das vom Gerät zu Beginn der Rampenfunktion erzeugte Druckniveau, 

das ein ruhiges Einschlafen des Patienten begünstigt. 

Bei dem Gerät DreamStar™ Auto oder DreamStar™ Auto Evolve im 

Modus Auto-CPAP wird der Druck auf den Komfortdruck oder 

minimalen Druck (wenn Komfortdruck < minimaler Druck) 

zurückgesetzt, wenn für mehr als 2 Minuten kein Atemzyklus oder 

auch ein hoher Druck festgestellt wird. 

 Patient circuit: 

(Patientenkreislauf) 

verwendeter Patientenkreislauf, Durchmesser 15 mm, Durchmesser 

15mm mit Reservoir, Durchmesser 22mm, Durchmesser 22mm mit 

Reservoir und SPEZIFISCH (andere Konfiguration). 
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 Comfort Calibration 

CC+: 

(Comfort Calibration 

CC+) 

die Funktion Comfort Calibration C.C.+ (Eichung Confort) ist bei den 

Geräten DreamStar™ Info, DreamStar™ Info Evolve, DreamStar™ 

Auto und DreamStar™ Auto Evolve verfügbar und dient zur Erhöhung 

des Behandlungsdrucks beim Einatmen und die Verringerung dieses 

Drucks beim Ausatmen, um die Atmung während der Behandlung 

bequemer ablaufen zu lassen. 

b) Pressure graph (Druckdiagramm) und Pressure, events and leaks report (Bericht 
über Druck, Ereignisse und Leckagen) 

Über die Schaltfläche  kann auf die Informationen des Berichts über Druck, Ereignisse und 

Leckagen zugegriffen werden.  

Dieser Bericht behandelt den im Druckdiagramm ausgewählten Analyse-Zeitraum, der links im 

Fenster angezeigt wird. 

 

Pressure graph (Druckdiagramm) 
 

 

 

Die links im Display angezeigte Kurve enthält drei Arten von Informationen: 

 Prescribed pressure: 

(verordneter Druck) 

verordneter Druckbereich, innerhalb dessen der Betrieb des Geräts 

erlaubt ist (gelber Hintergrund). 

 Pressure measured: 

(Gemessener Druck) 

geschätzter Druck in der Atemmaske (Schraffur). 

 Average pressure:  

(Durchschnittsdruck)

: 

durchschn. Druck je Nutzungstag (blaue Kurve). 

 

Im Druckdiagramm können Sie einen 24-Stunden-Zeitraum auswählen, indem Sie auf das 

gewünschte Datum klicken, oder Sie können den gesamten Analyse-Zeitraum auswählen. Die 

entsprechenden Informationen werden auf der rechten Seite des Berichts angezeigt. 
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Pressure, events and leaks report (Bericht über Druck, Ereignisse und 
Leckagen) 

Dieser Bericht behandelt ausschließlich den im Druckdiagramm ausgewählten Analyse-Zeitraum. 

 

Der erste Teil umfasst die nachfolgenden Informationen: 

Analysis period (Analyse-Zeitraum): 

Anfangs- und Enddatum sowie Anzahl der Tage des im Druckdiagramm ausgewählten 

Analyse-Zeitraums. 

Latest settings for the period (letzte Einstellungen des Zeitraums): 

Zeigt die Einstellungsdaten an: Funktionsmodus CPAP oder Auto-CPAP gefolgt von den 

Ereignissen, dem vorgegebenen Druck im CPAP-Modus oder dem minimalen und maximalen 

Druck im Auto-CPAP-Modus, Pressure Alter (falls aktiviert) und Druck des Patienten im CPAP-

Modus, Rampenzeit im CPAP-Modus oder Latenzzeit im Auto-CPAP-Modus, Druckabsenkung, 

Reaktion auf inspiratorische Flusslimitation und max. Druck bei Reaktion auf Apnoe im Auto-

CPAP-Modus. Der Komfortdruck wird unabhängig vom Betriebsmodus immer angezeigt. Der 

Patientenkreis wird ebenfalls angezeigt, sowie die Aktivierung der Funktion Calibration 

Comfort CC+. 

Pressure (Druck): 

 Durchschnitt aus den minimalen und maximalen Druckwerten sowie durchschnittlicher 

während des Analyse-Zeitraums gemessener Druck. 

 effizientes Druckniveau, bei dem der Patient länger als einen bestimmten Prozentsatz 

verbracht hat. Dieser Grenzwert kann in Abschnitt "Auswahl der Analyseparameter" auf 

Seite 9. 

Im Druckhistogramm sind die prozentualen Anteile der Gesamtzeit dargestellt, während der 

die verschiedenen Druckniveaus jeweils angewendet wurden. 

Detected events [including time in ramp] (erfasste Ereignisse [einschließlich Rampendauer]) 

 Index (Ereignisse/Stunde) und Anzahl der während des Analysezeitraums festgestellten 

Apnoen und Hypopnoen  

 Index (Ereignisse/Stunde) und Anzahl der während des Analysezeitraums festgestellten 

Apnoen und Hypopnoen, die als obstruktiv eingestuft werden. 
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 Index (Ereignisse/Stunde) und Anzahl der während des Analyse-Zeitraums festgestellten 

Apnoen und Hypopnoen, die als zentral eingestuft werden. 

 Index (Ereignisse/Stunde) und Anzahl der erfassten Ereignisse: zentrale und obstruktive 

Hypopnoen und Apnoen, Schnarchen und Runs von IFL. 

 durchschnittliche Dauer einer Apnoe 

 durchschnittliche Dauer einer Hypopnoe 

 Diagramm der Anzahl der für jeden vollständigen Druckwert festgestellten Ereignisse. 

Die Einzelheiten zu den festgestellten Ereignissen hängen von den Optionen ab, die Sie in der 

Box für die Einstellungen der Analyseparameter ausgewählt haben (siehe Abschnitt " 

Auswahl der Analyseparameter auf Seite 9). 

Leaks (Leckagen): 

Nimmt den minimalen / maximalen / durchschnittlichen Wert der während des Analyse-

Zeitraums der an der Maske gemessenen und stündlich gemittelten Leckagen auf. 

Die Darstellung unter den Werten zeigt für jeden ganzen Druckwert das Leckagenniveau und 

das maximale Leckagenniveau an der Atemmaske an. 

 

c) Wave forms (Kurvendiagramme), Flow (Fluss)  

Über die Auswahl der Schaltfläche  kann auf die angezeigten Kurven zugegriffen werden. 
 

 

 

Die Abbildung bietet zunächst eine zusammenfassende und danach eine vergrößerte Darstellung 

der festgestellten Ereignisse, des gemessenen Leckagenniveaus sowie der Kurve für den während 

der Aufzeichnung an der Maske gemessenen Druck.  
 



 

de – 28   Gebrauchsanweisung DreamStar™ Analyze 

Sie können eine Dauer auswählen, die der Breite der Seite der vergrößerten Darstellung 

entspricht, in dem Sie auf die Auswahlliste  (alles) klicken. 

 

Im oberen Bereich werden die aufgetretenen Ereignisse in einer vergrößerten Darstellung 

angezeigt (unabhängig davon, ob diese für die Steuerung des Geräts ausgewählt sind): 

 Obstruktive Ereignisse – hierzu gehören obstruktive Apnoen und Hypopnoen 

 Zentrale Ereignisse – hierzu gehören zentrale Apnoen und Hypopnoen 

 Schnarchgeräusche des Patienten 

 Runs (Folge flowlimitierter Atemhübe) 

 Zyklusstatus, der Veränderungen der oberen Atemwegswiderstände charakterisiert. 
 

Im mittleren Teil können die Kurvendiagramme über Leckagen und maximale Leckagen sowie die 

Druckkurve angezeigt werden. 
 

Sie können einen Cursor im ausgewählten Bildschirmbereich der detaillierten Kurvendarstellung 

sehen. Die Werte, die rechts der Kurven angezeigt werden, entsprechen den gemessenen Druck- 

und Leckagewerten an der jeweiligen Cursorposition (X-Achsen-Koordinate). Wenn Sie mit dem 

linken Mausknopf auf eine der Kurven klicken, springt der Cursor an den Ort, auf den Sie geklickt 

haben und die angezeigten Werte werden somit abgeändert. 

Gehen Sie mit der Maus auf eine Leiste, die ein oder mehrere Ereignisse in dem Bereich der 

festgestellten Ereignisse anzeigen, erscheint auf der Seite die Zahl der entsprechenden 

Ereignisse, in dem Sie die rechte Mausklick gedrückt halten. 

 

Sie können dem Bericht einen Kurvenabschnitt in der 

gespeicherten Auswahl hinzufügen.  

Klicken Sie auf die Schaltfläche  und dann  

(Anzeigen), um die nebenstehende Dialogbox zu öffnen. 

Mit der Schaltfläche  (Anzeigen) können Sie 

am Bildschirm den Kurvenabschnitt anzeigen lassen und 

mit der Schaltfläche  (Löschen) wird der 

Kurvenabschnitt gelöscht. 

Wenn Sie Löschungen vorgenommen haben, klicken Sie 

zur Bestätigung auf OK. Ansonsten klicken Sie auf 

Cancel (Abbrechen).  

 

Änderungen der Einstellungen werden in den Bereichen Settings (Einstellungen) und Sessions 

(Sitzungen) angezeigt. Die Zeiträume, die in die Rampenzeit fallen, sind auf gelbem Hintergrund 

dargestellt. 
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Die Taste  Flow (Fluss) ermöglicht es, auf die Anzeige des Flusses von 10Hz zuzugreifen.  

 

 
 

Sie können die Aufzeichnung entweder mit der Maus und der linken und rechten Pfeiltaste 

durchlaufen.  

Die Auswahlliste  oder die Tasten + und – ermöglichen es, die Dauer der Seite zu 

ändern. Die Auswahlliste  oder die Tasten * und / ändern die Signalstärke. Die 

Auswahlliste  oder die Tasten  und  verschieben die Höhe der Kurve. 

Klicken Sie auf die Schaltfläche  Waveforms (Kurvendiagramme), um zum 

vorhergehenden Fenster zurückzukehren. 

Die Schaltfläche  (Seite drucken) im Fenster Flow (Fluss) und Waveforms 

(Kurvendiagramme) ermöglichen die Anzeige des nachfolgenden Dialogfensters: 

 

Die beiden Schaltflächen sind spezifisch für diese Karteikarte. Sie dienen dazu, die Kurven wie 

auch ihre Berichte im pdf-Format zu exportieren und auszudrucken sowie deren Größe an den 

verfügbaren Platz anzupassen. Hierbei wird lediglich der auf dem Bildschirm sichtbare Teil der 

Kurve exportiert oder ausgedruckt. Diese Dialogbox gibt Ihnen die Möglichkeit, lediglich die 

Kurven im Bericht auszuwählen und/oder den Bericht nach der Aufzeichnung anzuzeigen. 

Zum Exportieren oder Ausdrucken des vollständigen Berichtes über die Anwendungsdaten 

beziehen Sie sich bitte auf den Abschnitt "Analysebericht der Anwendungsdaten" auf der Seite 

46. Schließen Sie dieses Fenster über das Kreuz in der rechten oberen Ecke. 
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Im rechten Teil des Fensters wird ein ausführlicher Bericht über die Kurven mit folgenden 

Elementen in vergrößerter Darstellung angezeigt: 

Global Information (allgemeine Informationen) 

Zeigt Informationen der Maschine und der Patientenreferenz an.  

Analysis period (Analyse-Zeitraum) 

Gibt die Anfangs- und Enddaten sowie die Analysedauer an. 

Pressure (Druck) 

Es werden die Werte des gemessenen Minimaldrucks, des Maximaldrucks sowie des mittleren 

Drucks über den Analyse-Zeitraum angegeben und der Effektivdruck, der über 90 % der Zeit 

gemessen wird, angegeben. 

Im Druckhistogramm sind die prozentualen Anteile der Gesamtzeit dargestellt, während der 

die verschiedenen, gesamten Druckwerte jeweils angewendet wurden. 

Detected events [excluding time in ramp] (erfasste Ereignisse [ohne Rampendauer]) 

Angezeigt werden die Anzahl und der Index (Ereignisse/Stunde) der erfassten Ereignisse: 

obstruktive und zentrale Ereignisse, Schnarchgeräusche und Runs von IFL. 

Diagramm der Anzahl der unter Berücksichtigung des Drucks erfassten Ereignisse. 

Die Einzelheiten zu den festgestellten Ereignissen hängen von den Optionen ab, die Sie in der 

Box für die Einstellungen der Analyseparameter ausgewählt haben (siehe Abschnitt "Auswahl 

der Analyseparameter auf Seite 9). 

Leaks (Leckagen) 

Minimaler, maximaler und durchschnittlicher Wert der während des Analysezeitraums an der 

Maske gemessenen und stündlich gemittelten Leckagen sowie der prozentuale Anteil der Zeit 

oberhalb des Grenzwertes der Leckagen. 

Die Darstellung unter den Werten zeigt für jeden ganzen Druckwert das Leckagenniveau an 

der Atemmaske sowie den Grenzwert der Leckagen an. 

Hinweis: Alle Daten eines Berichts werden aus den auf dem Bildschirm angezeigten 

Kurvenabschnitten errechnet. Die Daten dieses Berichts werden bei Einsatz des 

Zooms abgeändert. 

Unter dem Bericht befindet sich das Feld der Funktion Exclude Invalid Zones (ungültige 

Bereiche ausschließen). Sie haben die Möglichkeit, diese Funktion zu aktivieren, indem Sie mit 

der Maus auf das Feld klicken. Die von diesem Ausschluss betroffenen Bereiche sind durch einen 

gemessenen Leckagewert definiert, der höher als der Maximalwert ist. Die Aktivierung des 

Zonenausschlusses bewirkt, dass sie bei der Berechnung der Berichtsinformationen nicht 

berücksichtigt werden. 
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d) Global information (Allgemeine Informationen) 

Über die Schaltfläche  kann auf die globalen Informationen zugegriffen werden. 

 

Dieser Teil umfasst die nachfolgenden Informationen: 

Device (Gerät): 

 gibt den Gerätetyp an. Die Version der Gerätesoftware ist in Klammern angegeben. 

 die nicht veränderliche geräteeigene Seriennummer. 

 Referenznummer, die dem Patienten zugeteilt wurde. 

 Stundenzähler des Geräts (ON/OFF) bei der Konfiguration. 

 Stundenzähler des Geräts (ON/OFF) zum Zeitpunkt des Herunterladens. 

 globaler Zeitraum 

 durchschnitt der Betriebsdauer/Tag 

 Gesamtnutzungsdauer  

 Durchschnitt der Nutzungsdauer/Tag 

 Datum und Uhrzeit der Gerätekonfiguration. 

 Datum und Uhrzeit der Speicherkarteneingabe in das Gerät zwecks Speicherung der 

Compliancedaten. 

 Anzahl der insgesamt vom Gerät aufgezeichneten Sitzungen. 

 Durchschnitt des Anzahl der vom Gerät aufgezeichneten Sitzungen des Tages 

 Gesamtanzahl der heruntergeladenen Sitzungen. 

Device information (Geräteinformation): 

Diese Informationen sind nur angegeben, wenn sie im Gerät programmiert wurden. 

 Kundennummer 

 Nachname 

 Vorname 

 Facharzt für Schlafkrankheiten/Somnologe 

 Hausarzt/Allgemeinmediziner. 
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e) Settings list (Liste der Einstellungen) 

Über die Schaltfläche  kann auf die angezeigten Informationen zugegriffen werden. 

 

Die Liste berücksichtigt die im Kalender ausgewählten Tage. Die verschiedenen am Gerät 

vorgenommenen Einstellungen werden in umgekehrt chronologischer Reihenfolge angezeigt, d.h. 

von der jüngsten zur ältesten. Die Daten und Uhrzeiten geben den Anfang der jeweiligen Sitzung 

an, in der die neuen Einstellungen angewendet wurden. Bei jeder Änderung der Einstellungen 

werden die folgenden Informationen angegeben: 
 

 Funktionsmodus CPAP oder Auto-CPAP nur auf DreamStar™ Auto 

 für den Patienten vorgegebener Druck nur im CPAP-Modus. 

 minimaler Druck nur im Modus Auto-CPAP. 

 maximaler Druck nur im Modus Auto-CPAP. 

 Druckniveau des Patienten im CPAP-Modus, das vom verordneten Druckniveau abweichen 

kann, wenn die Funktion Pressure Alter aktiviert ist. 

 Funktion Pressure Alter, die ermöglicht es dem Patienten ermöglicht, den vorgegebenen 

Druck um  

1 cmH2O zu ändern. Diese Funktion ist nur im Modus CPAP verfügbar. 

 Druckabsenkung: Fast (schnell) oder Slow (langsam), nur im Auto-CPAP-Modus. 

 Steuerung auf inspiratorische Flusslimitation: enable (aktiviert) oder disable (ausschalten), 

nur im Auto-CPAP-Modus. 

 max. druck bei Reaktion auf Apnoen nur im Auto-CPAP-Modus. 

 Rampenzeit im CPAP-Modus oder Latenzzeit im Auto-CPAP-Modus. 

 der unabhängig vom Funktionsmodus angezeigte Komfortdruck. 

 verwendeter Patientenkreislauf. 

 Funktion Comfort Calibration CC+ , die bei DreamStar™ Info / Info Evolve, DreamStar™ Auto 

/ Auto Evolve aktiviert werden kann. 

Klicken Sie auf , um zur Compliance-Liste des Patienten zurückzukehren. 
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Mit DreamStar™ Duo / DuoST, DreamStar™ Duo Evolve / DuoST 
Evolve aufgezeichnete Anwendungsdaten 

Die Anzeige der mit DreamStar™ Duo, DreamStar™ DuoST oder gleichwertigen Evolve-

Konfigurationen stellt sich wie folgt dar: 
 

 
 

Dieses Fenster teilt sich in vier Bereiche auf: 

1. Identifizierung des ausgewählten Patienten 

Der Name des Patienten wird im oberen Bereich des Fensters angezeigt. Die ID und das Alter des 

Patienten werden angezeigt, sobald Sie auf  oben rechts auf dem Bildschirm klicken. Sofern 

sie im System hinterlegt wurden, können hier auch weitere Daten wie die Anschrift und 

Telefonnummer des Patienten oder Name und Telefonnummer des/der behandelnden 

Arztes/Ärzte angezeigt werden. Sie können in freier Eingabe zusätzliche Informationen zu den 

Sitzungsdaten hinzufügen, indem Sie auf das Symbol  (Hinweise) klicken.  

2. Analyse-Zeitraum 

Der Bereich Analysis period (Analyse-Zeitraum) umfasst ein Übersichtsdiagramm: Dauer, 

während der der Patient je Tag über die Maske geatmet hat, mit Angabe der Anzahl an Tagen. 

Die x-Achse zeigt die 24-Stunden-Zeiträume an, die y-Achse die Nutzungsdauer (die Summe der 

Nutzungszeiträume aller Sitzungen [Ein- und Ausschaltzyklen]). Die Farbe gibt über den 

durchschnittlichen Druck des jeweiligen 24-Stunden-Zeitraums Auskunft. Sie entspricht dem 

Mittelwert der nach effektiver Dauer der einzelnen Sitzungen gewichteten durchschn. Drücke. 

Hinweis:  Die Durchschnittswerte der Atemfrequenz werden in Bezug zur Zykluszahl 

berechnet und nicht in Bezug auf die Zeit. 

Überschreitet die Registrierung der Compliancedaten eine bestimmte Anzahl an Tagen, erscheint 

in der rechten unteren Ecke der Anzeige links vom Graphen das Zoom-Symbol  . Das Symbol 

ist nur sichtbar, wenn die Funktion aktiviert ist. Die Schaltfläche Zoom dient dazu, einige oder 

1 

2 

3 

4 
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alle Sitzungen einzusehen. Wenn Sie nur einen Teil der Sitzungen anzeigen lassen, erscheint ein 

Cursor (Positionsmarke), mit dessen Hilfe Sie zwischen den Sitzungen wechseln können. Klicken 

Sie hierzu den Pfeil nach rechts oder nach links oder ziehen Sie den Regler zur gewünschten 

Sitzung, während Sie die linke Maustaste gedrückt halten.  

3. Nachtkalender 

Der Bereich Night calendar (Nachtkalender) wird automatisch in der linken Fensterseite 

dargestellt, ansonsten können die Atemfrequenzkurve oder die detaillierten Kurven an dieser 

Stelle, je nach gewähltem Register, angezeigt werden. 

Der Nachtkalender ermöglicht eine schnelle Anzeige der Anwendungsdaten der Patienten der 

letzten, gespeicherten Sitzungen, das gemessene Atemfrequenzniveau, das zwischen 0 und 30 

BPM beträgt (Beats per minute) und das anhand der Farbskala angegeben ist.  

Sie können im Kalender einen 24-Stunden-Zeitraum auswählen, indem Sie auf das gewünschte 

Datum klicken. Die entsprechenden Informationen werden danach im Bereich Synthesis report 

(Synthesebericht) angezeigt.  

Wenn Sie doppelt auf eine Sitzung klicken, öffnet sich das nachstehend dargestellte Fenster 

Session (Sitzung): 
 

 
 

Sie können die vorhergehende oder nachfolgende Sitzung mittels der Schaltflächen  und  

anzeigen.  

Nähere Informationen finden Sie im Abschnitt „Anzeige der laufenden Sitzung“ auf Seite 73. 

Schließen Sie dieses Fenster über das Kreuz in der rechten oberen Ecke. 
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4. Anwendungsdaten 

Im rechten Teil wird die Darstellung angezeigt, die zuvor über eine der Schaltflächen links im 

Fenster ausgewählt wurde. Indem Sie mit der rechten Maustaste auf eine der 3 ersten 

Darstellungen rechts (Synthesebericht, Bericht über Druck, Vorfälle und Leckagen und Bericht zu 

den detaillierten Kurven) klicken, können Sie das Fenster Analysis parameters 

(Analyseparamter) anzeigen lassen und Sie können die von der Dialogbox angebotenen 

Werkzeuge verwenden. Die rechts angezeigten Werte werden dann die gewählten Optionen 

mitberücksichtigen. Weitergehende Informationen finden Sie im Abschnitt "Auswahl der 

Analyseparameter" auf Seite 9. 

a) Synthesis report (Synthesebericht) 
Die Informationen aus dem Übersichtsbericht werden standardmäßig angezeigt oder können über die 

Schaltfläche  abgerufen werden.  

 

Im oberen Bereich befinden sich die Daten über die Anfang und das Ende des ausgewählten 

Analyse-Zeitraums im Druck-Graphen, sowie die Anzahl der Tage und die Dauer, während denen 

die Maschinen einen bestimmten Druckwert anwendet (Device ON duration: Funktionsdauer 

Gerät). 

Compliance information (Compliance-Informationen): 

 Usage duration (h/d):  

(Nutzungsdauer [Std./T.])  

durchschnittliche Dauer in Stunden pro Tag, während der der Patient 

tatsächlich über die Maske geatmet hat. 

 % days of usage >= 3 h/d:  

(% der Nutzungstage >= 3 

Std/Tag) 

Prozentsatz der Einsatztage, an denen der Patient tatsächlich mit der 

Maske geatmet hat und zwar über eine Stundenzahl, die über dem 

angegebenen Grenzwert liegt (Grenzwert, parametrierbar in 

Abschnitt ".Auswahl der Analyseparameter". 

 Time in ramp:  

(% of usage duration) 

(Rampendauer 

[in % der Nutzungsdauer]) 

Rampenzeit mit Angabe in % der Nutzungsdauer in Klammern. 

 Mask disconnected:  

(Maske nicht 

angeschlossen) 

Dauer, während der die Maske nicht vom Patienten getragen wurde. 
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Days (Tage): 

 Number of days:  

(Anzahl der Tage) 

Anzahl der Tage, an denen die Maschine eingesetzt oder nicht 

eingesetzt wurde 

 Average of days/week:  

(Durchschnitt der 

Tage/Woche) 

Anzahl der Tage, an denen die Maschine pro Woche eingesetzt oder 

nicht eingesetzt wurde 

 Average %/period:  

(Durchschnittlicher %-Satz 

/Dauer) 

durchschnittlicher %-Satz des Maschineneinsatzes oder -stillstands 

innerhalb des Zeitraums. 

Durations (Dauer): 

 Average (Durchschnitt): durchschnittliche Nutzungsdauer innerhalb von 24 Stunden während 

des ausgewählten Zeitraums, in dem das Gerät eingesetzt worden 

ist. 

 Min. (Min.) : minimale Nutzungsdauer innerhalb von 24 Stunden während des 

ausgewählten Zeitraums, in dem das Gerät eingesetzt worden ist. 

 Max. (Max.) : maximale Nutzungsdauer innerhalb von 24 Stunden während des 

ausgewählten Zeitraums, in dem das Gerät eingesetzt worden ist. 

Respiratory Rate (Atemfrequenz) 

 % Spontaneous cycles :  

(% spontane Atemzyklen) 
Anzeige nur mit DreamStar™ DuoST/DuoST Evolve uniquement. 

 Min. (Min. ) : für den Analysezeitraum gemessene minimale Frequenz. 

 Max. (Max.) : für den Analysezeitraum gemessene maximale Frequenz.  

 Average (Durchschn.) : für den Analysezeitraum gemessene durchschnittliche Frequenz. 

Estimated tidal volume (geschätztes aktuelles Volumen) 

 Min. (Min. ) : 
für den Analysezeitraum berechneter Wert des minimalen 

Atemvolumens. 

 Max. (Max.) : 
für den Analysezeitraum berechneter Wert des maximalen 

Atemvolumens.  

 Average (Durchschn.) : 
für den Analysezeitraum berechneter Wert des durchschnittlichen 

Atemvolumens. 

Detected events [including time in ramp] (erfasste Ereignisse [einschließlich Rampendauer]) 

Apnoeas + Hypopnoeas 

(Apnoen + Hypopnoen): 

Index (Ereignisse/Stunde) und Anzahl der festgestellten Apnoen 

und Hypopnoen während des Analysezeitraums.. 

Leaks (Leckagen): 

 Min. (Min.) : minimaler Wert der während des Analyse-Zeitraums an der Maske 

gemessenen und stündlich gemittelten Leckagen. 

 Max. (Max.) : maximaler Wert der während des Analyse-Zeitraums an der Maske 

gemessenen und stündlich gemittelten Leckagen. 

 Average (Durchschnitt) : durchschnittlicher Wert der während des Analyse-Zeitraums an der 

Maske gemessenen und stündlich gemittelten Leckagen. 

Latest settings for the period (letzte Einstellungen des Zeitraums): 

 Mode (Modus): CPAP- oder Bilevel-Betriebsmodus. 

 EPAP (EPAP= Expiratory 

Positive Airway Pressure): 

 

positiver Exspirationsdruck. 

 IPAP (IPAP= Inspiratory 

Positive Airway Pressure): 

 

positiver Inspirationsdruck. 

 Prescribed pressure: verordneter Druck im Modus CPAP 

 Backup frequency:  

(Backup-Frequenz) 

verfügbar auf dem Gerät DreamStar™ DuoST oder DreamStar™ 

DuoST Evolve.  

 I/E Ratio (E/A-Verhältnis): verfügbar auf dem Gerät DreamStar™ DuoST oder DreamStar™ 

DuoST Evolve. 
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 Pressure Alter (Pressure 

Alter). 

Diese im CPAP-Modus verfügbare Funktion ermöglicht es dem 

Patienten, den vorgegebenen Druck um 1 cmH2O zu ändern. 

 Patient pressure: 

(Patientendruck) 

das im CPAP-Modus für den Patienten angewendete Druckniveau, 

das vom verordneten Druckniveau abweichen kann, wenn die 

Funktion Pressure Alter aktiviert ist. 

 Pressure rise time (rt): 

(Druckanstiegszeit rt). 

Vom Arzt eingestellte Druckanstiegszeit, um vom positiven 

Exspirationsdrucklevel EPAP, auf den positiven 

Inspirationsdrucklevel, IPAP, überzugehen. 

 Inspiratory Sensitivity: 

(inspiratorische 

Triggerempfindlichkeit) 

Erfassungsempfindlichkeit zu Beginn der Inspirationsphase der 

Atmung. 

 Expiratory Sensitivity: 

(exspiratorische 

Triggerempfindlichkeit) 

Erfassungsempfindlichkeit zu Beginn der Expirationsphase der 

Atmung. 

 Ramp time: 

(Rampenzeit): 

Zeit, die das Gerät im CPAP-Modus benötigt, um nach den ersten 

fünf Minuten, ausgehend vom Komfortdruck, den verordneten Druck 

zu erreichen.  

Im Bilevel Modus ist es die Zeit, die das Gerät im Anschluss an die 

ersten 5 Minuten, benötigt, um vom Komfortdruck aus, den 

positiven Ausatmungsdruck EPAP und den positiven 

Einatmungsdruck IPAP zu erreichen.  

Die maximale Rampenzeit wird in Klammern angegeben. 

 Comfort pressure: 

(Komfortdruck) 

das vom Gerät zu Beginn der Rampenfunktion erzeugte Druckniveau, das ein ruhiges 
Einschlafen des Patienten begünstigt. 

 Patient circuit: 

(Patientenkreislauf) 

verwendeter Patientenkreislauf, Durchmesser 15 mm, Durchmesser 

15mm mit Reservoir, Durchmesser 22mm, Durchmesser 22mm mit 

Reservoir und SPEZIFISCH (andere Konfiguration). 
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b) Respiratory Rate Graph (Atemfrequenzkurve) und Respiratory Parameters Report 

(Atemparameter-Bericht) 

Über die Schaltfläche  kann auf die Informationen des Atemfrequenzberichts zugegriffen werden.  

Sie betreffen den ausgewählten Analyse-Zeitraum in der Atemfrequenzkurve, die im linken Fensterteil erscheint. 

 

Respiratory Rate Graph (Atemfrequenzkurve) 

 

Die links im Display angezeigte Kurve enthält drei Arten von Informationen: 

 Backup Frequency:  

(Backup-Frequenz) 

verordneter Druckbereich, innerhalb dessen der Betrieb des Geräts 

DreamStar™ DuoST oder DreamStar™ DuoST Evolve erlaubt ist (auf 

gelbem Hintergrund). 

 Measured respiratory 

rate: 

(gemessene 

Atemfrequenz) 

gemessene Atemfrequenz (schräge Schraffierung). 

 Average respiratory 

rate: 

(durchschnittliche 

Atemfrequenz) 

durchschnittliche Atemfrequenz je Nutzungstag (blaue Kurve). 

 

In der Atemfrequenzkurve können Sie einen 24-Stunden-Zeitraum auswählen, indem Sie auf das 

gewünschte Datum klicken, oder Sie können den gesamten Analyse-Zeitraum auswählen. 
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Respiratory Parameters Report (Atemparameter-Bericht) 

 

Analysis period (Analyse-Zeitraum): 

Anfangs- und Enddatum sowie Anzahl der Tage des in der Atemfrequenzkurve ausgewählten 

Analyse-Zeitraums. 

Latest settings for the period (letzte Einstellungen des Zeitraums): 

Zeigt die Einstellungsdaten an: Funktionsmodus CPAP oder Bilevel, vorgegebener Druck im 

Modus CPAP oder EPAP (positiver Exspirationsdruck) und IPAP (positiver Inspirationsdruck) 

im Modus Bilevel, Backup-Frequenz und E/A Verhältnis, die verfügbar beim Gerät 

DreamStar™ DuoST oder DreamStar™ DuoST Evolve sind, Druckanstiegszeit (rt), 

inspiratorische Triggerempfindlichkeit, exspiratorische Triggerempfindlichkeit, Rampendauer, 

Komfortdruck und verwendeter Patientenkreislauf. 

Respiratory Rate (Atemfrequenz): 

 % der spontanen Zyklen 

 Minimale, maximale und durchschnittliche Frequenzen, die während des Analysezeitraums 

gemessen wurden 

Das nachfolgende Diagramm ermöglicht es, den % der Gesamtgebrauchszeit für jeden 

ganzen Atemfrequenzwert einzusehen. 

Estimated tidal volume (geschätztes aktuelles Volumen) 

 Für den Analysezeitraum berechnete Werte des minimalen, maximalen und 
durchschnittlichen Atemvolumens. 

Das unten stehende Diagramm ermöglicht die Anzeige des geschätzten aktuellen Volumens 

für jeden ganzen Atemfrequenzwert. 

Leaks (Leckagen) 

Minimaler, maximaler und durchschnittlicher Wert der während des Analyse-Zeitraums an 

der Maske gemessenen und stündlich gemittelten Leckagen. 

Das abgebildete Diagramm ermöglicht die Darstellung des Prozentsatzes der 

Gesamtnutzungszeit für jedes Leckageniveau an der Maske. 

Detected events [including time in ramp] (erfasste Ereignisse [einschließlich 

Rampendauer]): 

Anzahl und Index (Ereignisse pro Stunde) der erfassten Apnoen und Hypopnoen während des 

Analysezeitraums. 
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c) Wave forms (Kurvendiagramme), Flow (Fluss) 

Über die Schaltfläche  kann auf die angezeigten Kurven zugegriffen werden. 

 

Die Abbildung bietet zunächst eine zusammenfassende und danach eine vergrößerte Darstellung 

der festgestellten Ereignisse, des gemessenen Leckagenniveaus sowie der Atemfrequenz 

während der Aufzeichnung.  

 

Sie können eine Dauer auswählen, die der Breite der Seite der vergrößerten Darstellung 

entspricht, in dem Sie auf die Auswahlliste  (alles) klicken. 

Im oberen Bereich werden die aufgetretenen Ereignisse in einer vergrößerten Darstellung 

angezeigt: Apnoen und Hypopnoen. 

Im mittleren Bereich können Sie die ausführlichen Kurven des geschätzten, laufenden Volumens, 

der Leckagen, sowie die Atemfrequenzkurve und die Kurve der spontanen Zyklen anzeigen. 

Sie können einen Cursor im ausgewählten Bildschirmbereich der detaillierten Kurvendarstellung 

sehen. Die Werte, die rechts der Kurven angezeigt werden, entsprechen den geschätzten Werten 

von Volumen, Leckage, Atemfrequenz und gemessenen, spontanen Zyklen an der jeweiligen 

Cursorposition (X-Achsen-Koordinate). Wenn Sie mit dem linken Mausknopf auf eine der Kurven 

klicken, springt der Cursor an den Ort, auf den Sie geklickt haben und die angezeigten Werte 

werden somit abgeändert. 

Gehen Sie mit der Maus auf eine Leiste, die ein oder mehrere Ereignisse in dem Bereich der 

festgestellten Ereignisse anzeigen, erscheint auf der Seite die Zahl der entsprechenden 

Ereignisse, in dem Sie die rechte Maustaste gedrückt halten. 
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Sie können dem Bericht einen Kurvenabschnitt in der 

gespeicherten Auswahl hinzufügen.  

Klicken Sie auf die Schaltfläche  und dann  

(Anzeigen), um die nebenstehende Dialogbox zu öffnen. 

Mit der Schaltfläche  (Anzeigen) können Sie 

am Bildschirm den Kurvenabschnitt anzeigen lassen und 

mit der Schaltfläche  (Löschen) wird der 

Kurvenabschnitt gelöscht. 

Wenn Sie Löschungen vorgenommen haben, klicken Sie 

zur Bestätigung auf OK. Ansonsten klicken Sie auf 

Cancel (Abbrechen).  

 

Änderungen der Einstellungen werden in den Bereichen Settings (Einstellungen) und Sessions 

(Sitzungen) angezeigt. Die Zeiträume, die in die Rampenzeit fallen, sind auf gelbem Hintergrund 

dargestellt. 
 

Die Taste  Flow (Fluss) ermöglicht es, auf die Anzeige des Flusses von 10Hz zuzugreifen.  

 

Sie können die Aufzeichnung entweder mit der Maus und der linken und rechten Pfeiltaste 

durchlaufen.  

Die Auswahlliste  oder die Tasten + und – ermöglichen es, die Dauer der Seite zu 

ändern. Die Auswahlliste  oder die Tasten * und / ändern die Signalstärke. Die 

Auswahlliste  oder die Tasten  und  verschieben die Kurve. 

Klicken Sie auf die Schaltfläche  Waveforms (Kurvendiagramme), um zum 

vorhergehenden Fenster zurückzukehren. 

Die Schaltfläche  (Seite drucken) im Fenster Flow (Fluss) und Waveforms 

(Kurvendiagramme) ermöglichen die Anzeige des nachfolgenden Dialogfensters: 
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Die beiden angezeigten Schaltflächen sind spezifisch für diese Karteikarte. Sie dienen dazu, die 

Kurven wie auch ihre Berichte im pdf-Format zu exportieren und auszudrucken sowie deren 

Größe an den verfügbaren Platz anzupassen. Hierbei wird lediglich der auf dem Bildschirm 

sichtbare Teil der Kurve exportiert oder ausgedruckt. Diese Dialogbox gibt Ihnen die Möglichkeit, 

lediglich die Kurven im Bericht auszuwählen und/oder den Bericht nach der Aufzeichnung 

anzuzeigen. 

Zum Exportieren oder Ausdrucken des vollständigen Berichtes über die Anwendungsdaten 

beziehen Sie sich bitte auf den Abschnitt "Analysebericht der Anwendungsdaten" auf der Seite 

46. Schließen Sie dieses Fenster über das Kreuz in der rechten oberen Ecke. 
 

Im rechten Teil des Fensters wird ein ausführlicher Bericht über die Kurven mit folgenden 

Elementen angezeigt: 

Global Information (allgemeine Informationen) 

Zeigt Informationen der Maschine und der Patientenreferenz.  

Analysis Period (Analyse-Zeitraum) 

Gibt die Anfangs- und Enddaten sowie die Analysedauer an. 

Respiratory Rate (Atemfrequenz) 

Die Werte für die minimale, die maximale und die durchschnittliche während des Analyse-

Zeitraums gemessenen Frequenz. 

Im nachfolgenden Druckhistogramm sind die prozentualen Anteile der Gesamtzeit 

dargestellt, während der die verschiedenen, gesamten Frequenzwerte jeweils angewendet 

wurden. 

Estimated tidal volume (geschätztes aktuelles Volumen) 

Es werden die für den Analysezeitraum berechneten Werte des minimalen, maximalen und 
durchschnittlichen Atemvolumens angegeben. 

Das unten stehende Diagramm ermöglicht die Anzeige des geschätzten aktuellen Volumens 

für jeden ganzen Atemfrequenzwert. 

Detected events [including time in ramp] (erfasste Ereignisse [einschließlich 

Rampendauer]): 

Zeigt die Anzahl und den Index (Ereignisse pro Stunde) der während des Analysezeitraums 

festgestellten Apnoen und Hypopnoen an. 

Leaks (Leckagen) 

Minimaler, maximaler und durchschnittlicher Wert der während des Analyse-Zeitraums an 

der Maske gemessenen und stündlich gemittelten Leckagen. 

Das abgebildete Diagramm ermöglicht die Darstellung des Prozentsatzes der 

Gesamtnutzungszeit für jedes Leckageniveau an der Maske. 

Percent of spontaneous cycles (Prozentsatz der spontanen Zyklen) 

Nimmt die minimalen, maximalen und durchschnittlichen Werte der spontanen Zyklen auf. 

Hinweis: Alle Daten eines Berichts werden aus den auf dem Bildschirm angezeigten 

Kurvenabschnitten errechnet. Die Daten dieses Berichts werden bei Einsatz des 

Zooms abgeändert. 
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d) Global information (Allgemeine Informationen) 

Die Informationen sind über die Schaltfläche  verfügbar und umfassen die nachfolgenden Informationen: 

 

Device (Gerät): 

 gibt den Gerätetyp an. Die Version der Gerätesoftware ist in Klammern angegeben. 

 die nicht veränderliche geräteeigene Seriennummer. 

 Referenznummer, die dem Patienten zugeteilt wurde. 

 Stundenzähler des Geräts (ON/OFF) bei der Konfiguration. 

 Stundenzähler des Geräts (ON/OFF) zum Zeitpunkt des Herunterladens. 

 globaler Zeitraum 

 Durchschnitt der Betriebsdauer/Tag 

 Gesamtnutzungsdauer 

 Durchschnitt der Nutzungsdauer/Tag 

 Datum und Uhrzeit der Gerätekonfiguration. 

 Datum und Uhrzeit der Speicherkarteneingabe in das Gerät zwecks Speicherung der 

Compliancedaten (Download). 

 Anzahl der insgesamt vom Gerät aufgezeichneten Sitzungen. 

 Durchschnitt des Anzahl der vom Gerät aufgezeichneten Sitzungen des Tages 

 Gesamtanzahl der heruntergeladenen Sitzungen. 

Device information (Geräteinformation): 

Diese Informationen sind nur angegeben, wenn sie im Gerät programmiert wurden. 

 Kundennummer 

 Nachname 

 Vorname 

 Facharzt für Schlafkrankheiten/Somnologe. 

 Hausarzt/Allgemeinmediziner 
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e) Settings list (Liste der Einstellungen) 

Über die Schaltfläche  kann auf die angezeigten Informationen zugegriffen werden. 

 

Die Liste berücksichtigt die im Kalender ausgewählten Tage. Die verschiedenen am Gerät 

vorgenommenen Einstellungen werden in umgekehrt chronologischer Reihenfolge angezeigt, d.h. 

von der jüngsten zur ältesten. Die Daten und Uhrzeiten geben den Anfang der jeweiligen Sitzung 

an, in der die neuen Einstellungen angewendet wurden.  

 

Bei jeder Änderung der Einstellungen werden die folgenden Informationen angegeben: 

 CPAP- oder Bilevel-Betriebsmodus. 

 verordneter Druck nur im Modus CPAP. 

 EPAP: Positiver Exspirationsdruck nur im Bilevel Modus. 

 IPAP: Inspiratorischer Exspirationsdruck nur im Bilevel Modus. 

 Druckniveau des Patienten im CPAP-Modus, das vom verordneten Druckniveau abweichen 

kann, wenn die Funktion Pressure Alter aktiviert ist. 

 Funktion Pressure Alter, ermöglicht es dem Patienten, den vorgegebenen Druck um 1 

cmH2O zu ändern. Diese Funktion ist nur im CPAP-Modus verfügbar. 

 Vom Arzt eingestellte Druckanstiegszeit rt, um vom positiven Exspirationsdrucklevel EPAP, 

auf den positiven Inspirationsdrucklevel, IPAP, überzugehen.  

 Erfassungsempfindlichkeit zu Beginn der Inspirationsphase der Atmung. 

 Erfassungsempfindlichkeit zu Beginn der Expirationsphase der Atmung. 

 Rampenzeit, die das Gerät im CPAP-Modus benötigt, um nach den ersten fünf Minuten, 

ausgehend vom Komfortdruck, den verordneten Druck zu erreichen.  

 Im Bilevel Modus handelt es sich um die Rampenzeit, die das Gerät im Anschluss an die 

ersten 5 Minuten benötigt, um vom Komfortdruck aus den positiven Ausatmungsdruck EPAP 

und den positiven Einatmungsdruck IPAP zu erreichen. Die maximale Rampenzeit wird in 

Klammern angegeben. 

 Backup-Frequenz, die auf dem Gerät DreamStar™ DuoST oder DreamStar™ DuoST Evolve 

verfügbar ist.  
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 E/A Verhältnis, verfügbar bei DreamStar™ DuoST oder DreamStar™ DuoST Evolve je nach 

Einstellung der Backup-Frequenz und des positiven inspiratorischen Drucks IPAP und des 

positiven exspiratorischen Drucks EPAP. 

 das vom Gerät im CPAP-Modus zu Beginn der Rampenfunktion erzeugte Niveau des 

Komfortdrucks, das im CPAP-Modus zu Beginn der Rampenfunktion eingestellt wurde und das 

ein ruhiges Einschlafen des Patienten begünstigt.  

 verwendeter Patientenkreislauf. 

Klicken Sie auf , um zur Compliance-Liste des Patienten zurückzukehren. 
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Analysebericht der Anwendungsdaten 

1. Ausdruck und Export eines Berichtes 

Wählen Sie zunächst einen Analysezeitraum aus. Das Dialogfenster Analysis Compliance 

Report (Compliance-Analysenbericht) ist über die Schaltfläche  zugänglich. 

 

Ein Modell für den Compliance-Analysenbericht, Synthesis (Synthese), ist standardmäßig 

vorhanden. 

Sie haben die Möglichkeit, weitere Modelle für den Bericht über die Anwendungsdaten über die 

Schaltfläche  (neu) zu erzeugen.  

Eine Zeile wird links unter Report template (Berichtsvorlagemodell) hinzugefügt und Sie 

können den Namen des neuen Modells direkt mit Klick auf das Modell oder mit Klick auf die 

Schaltfläche  (Umbenennen) eingeben. Die Parameter dieses neuen 

Berichtsvorlagemodells werden standardmäßig festgelegt. 
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Wählen Sie anschließend die Elemente des Berichts rechts unter Items of the selected 

template (Elemente des ausgewählten Modells) aus, indem Sie einfach das Kontrollkästchen 

links neben den Elementen ankreuzen und dann den Analysezeitraum für jedes Element in der 

angebotenen Auswahlliste auswählen. 

Wenn Sie im Register Waveforms (Kurvendiagramme) der gespeicherten Auswahl einen 

Kurvenabschnitt hinzugefügt haben, können Sie "Memorised selection" (gespeicherte Auswahl) in 

der Auswahlliste des Elements Waveforms (Kurvendiagramme) und/oder Flow wave (Flusskurve) 

auswählen. 

 

Hinweise: 

 Die Reihenfolge, in der die Elemente ausgedruckt werden, kann mittels der Pfeile  

(Element vorschieben) oder  (Element zurückschieben) parametriert werden. 

 Die ausgewählten Elemente werden gespeichert und für die nachfolgenden Drucke 

aufbewahrt. 

 Wenn Sie das Element "Waveforms" (Kurvendiagramme) mit "Memorised selection" 

(gespeicherte Auswahl) ausgewählt haben, können Sie nicht mehr das Element 

"Waveform Report" (ausführliches Kurvendiagramm) nicht mehr auswählen. 

 

Sie können eine Kopie eines bestehenden Berichtsmodells anlegen mit Klick auf die Schaltfläche 

 (Duplizieren).  

 

Sie können dann diese Kopie oder ein bestehendes Berichtsmodell für die Anwendungsdaten 

ändern mit Auswahl dieses Elements und mit Klick auf die Schaltfläche  

(Umbenennen). Mit dieser Option können Sie den Bericht umbenennen und die Elemente 

auswählen, die Sie ausdrucken möchten oder die Auswahl aufheben. 

 

Ebenso ist es möglich, ein Berichtsmodell zu löschen, in dem Sie das entsprechende Modell 

auswählen und auf die Schaltfläche  (löschen) klicken. 

 

Das Symbol  (Optionen) ermöglicht den Zugriff auf das nachfolgende Fenster, in 

dem die Druckoptionen und die pdf-Optionen wie folgt standardmäßig definiert worden sind: 

 

3 

2 

4 

1 
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Neben den aus Druckermenüs bekannten Einstellungen können Sie hier folgende weitere 

Eigenschaften festlegen: 

1. Scale: Maßstabe für die detaillierten Kurvendiagramme und die Flusskurve. 

2. Night calendar in black and white: Nachtkalender in Schwarz und Weiß. Sie können auch 

auswählen, Seitenumbrüche für die angegebenen Elemente zu unterbinden. 

1. Display PDF report after saving: Anzeige des PDF-Berichts nach Aufzeichnung. Sie 
können auch den Standard-Zoom beim Öffnen des PDF-Berichts festlegen. 

2. Enable encryption: Mit dieser Option kann der Passwortschutz des exportierten PDF-
Dokuments aktiviert werden. 

Das Passwort aller erstellten PDF-Dokumente ist vorgegeben und lautet SEFAM2011 (Groß- und 

Kleinschreibung beachten), es kann aber auch in diesem Fenster geändert werden. 

Geben Sie zu diesem Zweck das neue Passwort ein und bestätigen Sie es anschließend. 

 

ACHTUNG 

Das Passwort kann durch Entfernen des Hakens im dafür vorgesehen Kästchen Enable encryption 
(Schutzfunktion aktivieren) deaktiviert werden. Es liegt in der Verantwortung des Nutzers von dieser 
Möglichkeit Gebrauch zu machen oder nicht. 

 

Klicken Sie auf OK, um die neue Konfiguration zu bestätigen.  

In einem Fenster werden Sie darüber informiert, dass der Passwortschutz aufgehoben wird. 

Klicken Sie auf OK, um zu bestätigen. In diesem Fall wird die Software Sie dazu auffordern, Ihr 

altes Passwort einzugeben. 

 

 

 

 

 

Der Status der Passwortaktivierung wird über die Schaltflächen zur Erstellung von PDF-

Dokumenten (s.unten) angezeigt. 

 

Anschließend haben Sie die Möglichkeit, einen Bericht der aufgezeichneten Compliancedaten in 

Form einer pdf-Datei zu exportieren. Hierzu klicken Sie auf das Symbol  (Bericht 

im pdf-Format). Sie können die Berichtsdatei auf der Festplatte Ihres Computers speichern. 

 

Klicken Sie auf das Symbol  (Ausdrucken), um den Bericht auszudrucken. Der 

Compliance-Analysenbericht enthält wortgetreu die am Bildschirm angezeigten Informationen, 

wohingegen nur die personenbezogenen Informationen des Patienten ausgedruckt werden, die 

vervollständigt wurden. 

 

Klicken Sie auf (Speichern), um Ihre Änderungen zu speichern oder auf Cancel, um 

den Vorgang abzubrechen (in diesem Fall werden nur die Druckoptionen und die PDF-Optionen 

gespeichert).   
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2. Verwendung der Exportfunktion nur für die Sitzungen, die als 
Textdatei vorliegen 

a) Einleitung des Exportvorganges  
Die Funktion des Exportes von Sitzungen, die als Textdatei vorliegen, dient dazu, Daten so 

aufbereitet zu exportieren, dass sie zwecks statistischer Auswertung mit 

Tabellenkalkulationsprogrammen ausgelesen werden können, die andere Datenformate als 

DreamStar™ Analyze verwenden. 

Beim Export werden Dateien im Textformat UNICODE erzeugt, die das Semikolon (;) (nicht 

veränderlich) als Feldbegrenzer verwenden. 

Der Name der Exportdatei setzt sich aus dem Namen der entsprechenden Patientendatei und 

einer dateiinhaltabhängigen Endung zusammen. 

Klicken Sie auf das Symbol  Sessions only export to a text file (Nur Export der Sitzungen 

in eine Textdatei) im Fenster Analysis Compliance Report (Compliance-Analysenbericht), um 

das Exportmodul zu starten. Das Dialogfeld Save As (speichern unter) erscheint. Hier sind Name 

und Pfad der neu angelegten Datei sowie der Dateityp (mit der Endung .txt) zusammengefasst. 

 

ACHTUNG 

Es empfiehlt sich, nach Erstellung der Datei diese in ein anderes, benutzerdefiniertes Verzeichnis zu 
kopieren, bevor Änderungen in der Excel-Tabelle vorgenommen werden. 

b) Dateiaufbau 
Die Daten werden in UNICODE exportiert, wobei jedes Zeichen mit zwei Byte codiert wird. 

DreamStar™ Intro oder DreamStar™ Intro Evolve 
Die mit DreamStar™ Intro oder DreamStar™ Intro Evolve exportierten Daten beziehen sich auf 

eine Sitzung und umfassen folgende Informationen: 

 Session (Sitzung): Sitzungsnummer 

 State (Status): Sitzungsstatus: OK, Empty (Leer), Invalid Data (Daten ungültig) oder 

Checksum error (Prüfsummenfehler) 

 Date (Datum): Sitzungsdatum 

 Time (Zeit): Sitzungsuhrzeit 

 Duration (Dauer): Betriebsdauer des Geräts während der Sitzung in Stunden und Minuten 

 Usage Time:  

(Benutzungsdauer) 

Nutzungsdauer während der Sitzung in Stunden und Minuten 

 Ramp time: 

(Rampenzeit): 

Rampenzeit in Stunden und Minuten 

 Patient pressure: 

(Patientendruck) 

Patientendruck in mmH2O 

 Average pressure:  

(Durchschnittsdruck) 

Vom Gerät gemessener, durchschnittlicher Druck in mmH2O 
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DreamStar™ Info, DreamStar™ Info Evolve, DreamStar™ Auto oder DreamStar™ 
Auto Evolve 
Die mit DreamStar™ Info/Info Evolve und DreamStar™ Auto/Auto Evolve exportierten Daten 

beziehen sich auf eine Sitzung und umfassen folgende Informationen: 

 Session (Sitzung): Sitzungsnummer 

 State (Status): Sitzungsstatus: OK, Empty (Leer), Invalid Data (Daten 

ungültig) oder Checksum error (Prüfsummenfehler) 

 Date (Datum): Sitzungsdatum 

 Time (Zeit): Sitzungsuhrzeit 

 Duration (Dauer): Betriebsdauer des Geräts während der Sitzung in Stunden 

und Minuten 

 Usage (Verwendung): Nutzungsdauer während der Sitzung in Stunden und Minuten 

 Mask disconnected:  

(Maske nicht angeschlossen) 

Zeitraum, in der die Maske nicht angeschlossen war.  

 Time in ramp: (Rampendauer) Rampendauer in Stunden und Minuten im CPAP-Modus 

 Average pressure:  

(Durchschnittsdruck) 

Vom Gerät gemessener, durchschnittlicher Druck in mmH2O. 

 Average Leaks 

(durchschnittliche Leckagen): 

Durchschn. Leckagen 

 OBS Apnoeas (OBS Apnoen): Anzahl der als obstruktiv eingestuften Apnoen 

 CNT apnoeas: (CNT Apnoen): Anzahl der als zentral eingestuften Apnoen 

 OBS Hypopneas (OBS 

Hypopnoen): 

Anzahl der als obstruktiv eingestuften Hypopnoen 

 CNT Hypopneas (CNT 

Hypopnoen): 

Anzahl der als zentral eingestuften Hypopnoen  

 Snorings (Schnarchen): Anzahl der Schnarchgeräusche  

 FL Runs (IFL Runs): Anzahl der IFL-Runs (LID Runs) 

 Setting change: 

(Änderung der Einstellungen) 

Einstellungsänderung 

 Mode (Modus): Modus CPAP oder Auto-CPAP 

 Prescribed pressure: 

(verordneter Druck) 

Vorgegebener Druck in mmH2O  

 Patient pressure: 

(Patientendruck) 

Patientendruck in mmH2O im Modus CPAP (CPAP) 

 Min. pressure: 

(Minimaldruck) 

Min. Druck in mmH2O im Modus Auto-CPAP  

 Max. pressure: (Maximaldruck) Max. Druck in mmH2O im Modus Auto-CPAP 

 Max. press. for command on 

Apnea: (maximaler Druck bei 

Reaktion auf Apnoen) 

Max. Druck bei Reaktion auf Apnoen in mmH2O im Modus 

Auto-CPAP 

 Command on Flow limitation 

Run: 

(Steuerung auf inspiratorische 

Flusslimitation) 

Reaktion auf inspiratorische Flusslimitation im Modus Auto-

CPAP 

 Pressure decrease: 

(Druckabsenkung) 

Druckabsenkung im Modus Auto-CPAP 

 Ramp time ou Latency time: 

(Rampenzeit oder Latenzzeit) 

Rampenzeit im Modus CPAP oder Latenzzeit für die Auslösung 

des Modus Auto CPAP im Modus Auto-CPAP. 

 Max ramp time oder Max 

Latency time: (max. 

Rampenzeit oder max. 

Latenzzeit 

Maximale Rampenzeit im CPAP-Modus oder Latenzzeit im 

Auto-CPAP-Modus. 

 Comfort pressure: 

(Komfortdruck) 

Komfortdruck 
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DreamStar™ Duo, DreamStar™ Duo Evolve, DreamStar™ DuoST oder DreamStar™ 
DuoST Evolve 
Die mit DreamStar™ Duo/Duo Evolve und DreamStar™ DuoST/DuoST Evolve beziehen sich auf 

eine Sitzung und umfassen folgende Informationen: 

 Session (Sitzung): Sitzungsnummer 

 State (Status): Sitzungsstatus: OK, Empty (Leer), Invalid Data (Daten 

ungültig) oder Checksum error (Prüfsummenfehler) 

 Date (Datum): Sitzungsdatum 

 Time (Zeit): Sitzungsuhrzeit 

 Duration (Dauer): Funktionsdauer des Geräts während der Sitzung in Stunden 

und Minuten 

 Usage (Verwendung): Nutzungsdauer während der Sitzung in Stunden und Minuten 

 Mask disconnected:  

(Maske nicht angeschlossen) 

Zeitraum, in der die Maske nicht angeschlossen war.  

 Time in ramp:  

(Rampendauer) 

Rampenzeit in Stunden und Minuten im CPAP-Modus (CPAP) 

 Average respiratory rate: 

(durchschnittliche 

Atemfrequenz) 

Mit der Maschine gemessene, durchschnittliche Atemfrequenz 

in BMP 

 Average Leaks: 

(durchschnittliche Leckagen) 

Durchschn. Leckagen 

 Apnoeas (Apnoen): Apnoeanzahl 

 Hypopneas (Hypopnoen): Hypopnoeanzahl 

 Setting change: 

(Änderung der Einstellungen) 

Einstellungsänderung 

 Mode (Modus): CPAP (CPAP) - oder Bilevel Modus 

 Prescribed pressure: 

(verordneter Druck) 

Vorgegebener Druck in mmH2O im Modus CPAP (CPAP) 

 Patient pressure: 

(Patientendruck) 

Patientendruck in mmH2O im Modus CPAP (CPAP) 

 EPAP (EPAP= Expiratory Positive 

Airway Pressure): 

Expiratorischer, positiver Druck in mmH2O im Modus Bilevel 

 IPAP (IPAP= Inspiratory Positive 

Airway Pressure): 

Inspiratorischer, positiver Druck in mmH2O im Modus Bilevel 

 Backup Frequency: 

(Backup-Frequenz) 

Hintergrundfrequenz in BPM (bei DreamStar™ DuoST oder 

DreamStar™ DuoST Evolve) 

 I/E ratio (E/A-Verhältnis): Bericht I/E durchschn. (bei DreamStar™ DuoST oder 

DreamStar™ DuoST Evolve) 

 Pressure rise time (rt): 

 (Druckanstiegszeit rt) 

Druckanstiegszeit im Bilevel Modus 

 Inspiratory sensitivity (insp. 

Triggerempfindlichkeit): 

Inspiratorische Triggerempfindlichkeit 

 Expiratory sensitivity (exsp. 

Triggerempfindlichkeit): 

Exspiratorische Triggerempfindlichkeit 

 Ramp time (Rampenzeit): Rampenzeit in Minuten 

 Max. Ramp time: 

 (max. Rampenzeit) 

Maximale Rampenzeit in Minuten 

 Comfort pressure: 

 (Komfortdruck) 

Komfortdruck 

Klicken Sie auf die Schaltfläche  (zurück), um den Analysebericht der 

Anwendungsdaten zu verlassen. 
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Verwendung von Speicherkarten 

Download von Daten einer Speicherkarte 

Der Patient kann einen externen Speicher für die Speicherung der Compliancedaten verwenden, 

die zuletzt in einem der Geräte der Reihe DreamStar™ oder Sandman registriert wurden, gemäß 

der Vorschriften, die in dem Patientenhandbuch angegeben sind. 

Nach der Datenspeicherung gibt der Patient Ihnen die Speicherkarte, damit Sie die 

Compliancedaten auf Ihren Computer übertragen und mit der Software DreamStar™ Analyze 

auswerten können. 
 

Führen Sie die Karte in das mit der Software gelieferte Speicherkartenlesegerät ein. Beachten Sie 

dabei die auf der Abbildung dargestellte Einführrichtung. 

 

Schließen Sie anschließend das Kartenlesegerät über einen freien USB-Port an Ihren Computer 

an. 
 

Klicken Sie nun in der  Software  auf die Schaltfläche. Folgender 

Bildschirm erscheint: 
 

 
 

Klicken Sie auf die Option Download data from memory card (Daten von Speicherkarte 

herunterladen). Bis die Datenübertragung abgeschlossen ist, erscheint eine Animation.  
 

Hinweis: Grundsätzlich können alle neuen oder bereits zur Datenspeicherung an diesem oder 

einem anderen Gerät der Reihe DreamStar™ verwendeten Speicherkarten zur 

Datenspeicherung verwendet werden. 
 

Aus Gründen der Vertraulichkeit der Daten, ist es möglich, die Daten nach jedem Lesevorgang zu 

löschen, indem Sie sie entsprechende Option des Paragraphen „  
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Sonstige Funktionen" auf Seite 10 aktivieren. 
 

Es erscheint ein Fenster am Ende des Lesevorgangs der Speicherkarte, das mit jenem identisch 

ist, dass im Paragraphen "Anzeige der Compliancedaten" auf Seite 16und den nachfolgenden 

Seiten beschrieben ist. Für weitere Informationen über die angezeigten Daten beziehen Sie sich 

auf dieses Kapitel. 

Formatierung der Speicherkarte 

Die Schaltfläche  Format memory card (Speicherkarte formatieren) ermöglicht es Ihnen, 

die auf der Speicherkarte vorhandenen Daten zu löschen. Nun wird ein Dialogfenster angezeigt, 

in dem Sie darüber informiert werden, dass Sie alle Daten löschen werden: 

 

Bestätigen Sie das Löschen der Daten, in dem Sie auf OK klicken, andernfalls klicken Sie auf 

Cancel (abbrechen): 

Patientenkarte 

Sie können eine Speicherkarte für die einmalige Verwendung eines bereits in der Software 

vorhandenen Patienten (für den die Anwendungsdaten bereits vorliegen) vorbereiten. Der 

Vorgang wird über eine Verbindung von Gerät/Seriennummer gesichert. 

Es ist erforderlich, dass der Patient bereits aus dem Patientenverzeichnis ausgewählt worden ist, 

bevor auf die Option Patient card (Patientenkarte) geklickt werden kann.  
 

Das nun angezeigte Fenster schlägt die nachfolgenden Einstellungsparameter vor (Beispiel einer 

Patientenkarte für ein Gerät DreamStar™ DuoST): 
 

 
 

Die Schaltfläche  Format memory card (Speicherkarte formatieren) verfügt über die 

gleiche Funktion wie die zuvor vorhergehenden Paragraphen "Formatierung der Speicherkarte" 

beschriebene Schaltfläche. 
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Die Schaltfläche  (bearbeiten) befindet sich rechts oben von jedem Parameter und 

ermöglicht die Anzeige eines Dialogfensters für die Einstellung des jeweiligen Parameters. Über 

dieses Dialogfenster können Sie die Geräteeinstellungen, den Kontrast des Anzeigegerätes 

ändern, die gewünschte Sprache und die Druckeinheit auswählen. Für weitere Informationen 

über die Einstellung dieser Parameter beziehen Sie sich auf das Kapitel "Zugriff auf die 

Geräteeinstellungen" auf Seite 60. 

 

Wenn Sie auf  (bearbeiten) gegenüber vom Parameter Reminders (Erinnerungen) 

klicken, können Sie über das danach angezeigte Dialogfenster die Aktivierungsdauer der 

Erinnerungen ändern.  

 

Wenn Sie eine Einstellung ändern möchten, wählen Sie die Option New setting (neue 

Einstellung) für die entsprechende Erinnerung im linken Bereich des Fensters aus und geben Sie 

die gewünschte Häufigkeit in Anzahl an Monaten im Feld "Months" (Monate) ein. 

ACHTUNG 

Ist eine Erinnerung aktiviert, wird das Erinnerungsdatum neu berechnet, wenn die Karte in das Gerät 
eingeführt wird. 
 

Wenn Sie auf  (bearbeiten) gegenüber vom Parameter Time shift (Zeitverschiebung) 

klicken, können Sie über das nun angezeigte Dialogfenster die Anzahl der Stunden und Minuten 

mit + oder – im Hinblick auf die Uhrzeit einstellen.  

 

Bestätigen Sie Ihre Auswahl über OK oder klicken Sie auf Cancel (abbrechen), um den Vorgang 

abzubrechen. 

 

Die Funktion EXT. Mode serial port (EXT. Modus serieller Port) ermöglicht die Aktivierung oder 

Deaktivierung der Verbindung eines externen Moduls für eine drahtlose Verbindung (zum Beispiel via 
Bluetooth), außer bei DreamStar™ Intro und DreamStar™ Intro Evolve. 
 

 
 

Klicken Sie auf Yes (ja), um die Verbindung des externen Moduls zu aktivieren oder auf No 

(nein), um sie zu deaktivieren. Wenn Sie den Vorgang abbrechen möchten, klicken Sie auf 

Cancel (abbrechen). 
 

Die Funktion First Initialization (erste Einschaltung) ermöglicht es dem Patienten, auf die 

Spracheinstellung vor der ersten Einschaltung zuzugreifen. 
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Bei jeder Änderung eines Parameters wird die neue Anzeige im mittleren Band angezeigt, das 

danach in einer anderen Farbe dargestellt wird. Wenn ein Parameter unverändert bleibt, wird im 

mittleren Band der Vermerk Unchanged on device (auf dem Gerät unverändert) angezeigt. 

Sie haben die Möglichkeit, die Änderungen der Parameter über die Schaltfläche  Reset 

settings (Reset der Einstellungen) rückgängig zu machen. Der Vermerk Unchanged on device 

(auf dem Gerät unverändert) wird erneut im mittleren Band angezeigt. 
 

Klicken Sie auf die Schaltfläche  Write on memory card (Daten auf die Speicherkarte 

übertragen), um die Einstellungen auf die Speicherkarte zu übertragen. Danach werden die 

Einstellungen erneut in einem Fenster angezeigt.  

 

Klicken Sie auf OK, um die Änderungen zu bestätigen, oder auf Cancel (abbrechen), um sie zu 

verwerfen. Die auf der Speicherkarte geschriebenen Einstellungen werden von der Software in 

den mit dem Patienten verbundenen technischen Notizen gespeichert. 
 

Hinweis:  Für die Integration der Einstellungen auf die Patientenkarte muss die Karte in das 

Speicherkartenlesegerät eingelegt werden. Des weiteren ist es erforderlich, dass 

das Speicherkartenlesegerät an einen USB-Port des PC angeschlossen ist.  

Service-Karte 

Sie können eine Speicherkarte für einen Gerätetyp vorbereiten. Diese Karte ermöglicht es Ihnen, 

einen Gerätepark mit identischen Einstellungen zu verwenden. 

Die Schaltfläche  Maintenance card (Servicekarte) ermöglicht es Ihnen, auf ein 

Dialogfenster zuzugreifen, in dem Sie einen Gerätetyp auswählen können: 

 

Bestätigen Sie Ihre Auswahl über OK oder klicken Sie auf Cancel (abbrechen), um den Vorgang 

abzubrechen. 
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Das nun angezeigte Fenster schlägt die nachfolgenden Einstellungsparameter vor (Beispiel einer 

Service-Karte für ein Gerät DreamStar™ Auto): 
 

 
 

Die Schaltfläche  Format memory card (Speicherkarte formatieren) verfügt über die 

gleiche Funktion wie die zuvor vorhergehenden Paragraphen "Formatierung der Speicherkarte" 

beschriebene Schaltfläche. 
 

Die hier verfügbaren Einstellungen entsprechen den für die Patientenkarte verfügbaren 

Einstellungen (für weitere Informationen siehe Abschnitt "Patientenkarte"). 
 

Sie können nun eine anderes Zielgerät auswählen, in dem Sie auf die Schaltfläche  

(bearbeiten) rechts vom Parameter Target device (Zielgerät) klicken. 
 

Sie haben ebenso die Möglichkeit, eine Service-Karte für einen neuen Patienten zu 

programmieren. Hierzu klicken Sie auf die Schaltfläche  (bearbeiten) rechts neben dem 

Parameter New patient (neuer Patient).  

 

Danach werden Sie in einem weiteren Fenster dazu aufgefordert, eine Patientenreferenz 

einzugeben: 

 

Bestätigen Sie Ihre Auswahl über OK oder klicken Sie auf Cancel (abbrechen), um den Vorgang 

abzubrechen.  
 

Bei jeder Änderung eines Parameters wird die neue Anzeige im mittleren Band angezeigt, das 

danach in einer anderen Farbe dargestellt wird. Wenn ein Parameter unverändert bleibt, wird im 

mittleren Band der Vermerk Unchanged on device (auf dem Gerät unverändert) angezeigt. 

Sie haben die Möglichkeit, die Änderungen der Parameter über die Schaltfläche  Reset 

settings (Reset der Einstellungen) rückgängig zu machen. Der Vermerk Unchanged on device 

(auf dem Gerät unverändert) wird erneut im mittleren Band angezeigt. 
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Klicken Sie auf die Schaltfläche  Write on memory card (Daten auf die Speicherkarte 

übertragen), um die Einstellungen auf die Service-Karte zu übertragen. Danach werden die 

Einstellungen erneut in einem Fenster angezeigt. Klicken Sie auf OK, um die Änderungen zu 

bestätigen, oder auf Cancel (abbrechen), um sie zu verwerfen. 
 

Hinweis:  Für die Integration der Einstellungen auf die Service-Karte muss die Karte in das 

Speicherkartenlesegerät eingelegt werden. Des weiteren ist es erforderlich, dass 

das Speicherkartenlesegerät an einen USB-Port des PC angeschlossen ist.  
 

Klicken Sie auf , um zum vorhergehenden Bildschirm zurückzukehren.  
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Gerätekonfiguration 

Anschluss an das Gerät 

Ebenso ist es möglich, einen PC an ein Gerät DreamStar™ Info, DreamStar™ Auto, DreamStar™ 

Duo oder DreamStar™ DuoST (oder gleichwertige Evolve-Konfiguration) anzuschließen. Zudem 

kann auch ein Gerät der Reihe Sandman (außer Sandman Intro™) angeschlossen werden. 

Der USB-Port mit 921.600 Baud wird standardmäßig ausgewählt. Wenn Sie einen anderen 

seriellen Port und eine andere Datenübertragungsgeschwindigkeit konfigurieren möchten, 

beziehen Sie sich auf die Angaben in Abschnitt Konfiguration der seriellen Verbindung" auf Seite 

8, bevor Sie den Anschluss vornehmen. 

Für den Anschluss des seriellen Anschlusskabel gehen Sie dann wie folgt vor: 

1. Stellen Sie das Gerät auf eine ebene und stabile Fläche.  

2. Das RS232-Kabel bzw. das USB Kabel an den Steckverbinder für serielle Verbindung / USB 

am Gerät anschließen. 

3. Das andere Ende des RS232-Kabels mit ausreichender Länge (2 m oder 15 m) bzw. das 

USB-Kabel an der Buchse des entsprechenden Ports am PC anschließen. 

ACHTUNG 

 Verwenden Sie ausschließlich die mit der Software gelieferten seriellen Kabel. Die Verwendung anderer 

serieller Anschlusskabel kann das Gerät beschädigen. 

 Bei Abbruch der Verbindung gelangen Sie automatisch zurück zur Startseite. 

Der Anschlussbildschirm 

Per Klick auf  öffnen Sie ein Fenster, in dem Betriebsdaten zu dem von Ihnen 

verwendeten Gerät angezeigt werden, die Einstellungen vorgenommen werden können, die 

gespeicherten Compliancedaten auf Ihren PC übertragen sowie die Laufende Sitzung bzw. alle 

Sitzungen angezeigt werden können. 

 

1. Gerätestatus 

Der Bildschirm zeigt das Gerät an, das Sie benutzen. Im Display werden Angaben zum 

Gerätestatus sowie im Standby-Modus die Uhrzeit bzw. während des Betriebs der in Echtzeit 

geschätzte Druck in der Atemmaske angezeigt.  

 

Geschätzter Druck in der 
Atemmaske 

4 

1 

2 

3 

Anzeigevorrichtung für die 

eingeschaltete Funktion im Modus 
Auto-CPAP (DreamStar™ 
Auto/AutoEvolve) oder im Modus 
Bilevel (DreamStar™ Duo/Duo 
Evolve oder DreamStar™ 
DuoST/DuoST Evolve) 

Anzeigevorrichtung für die 
eingeschaltete Funktion der 
Anwendungsdaten 
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Der Schalter zum Einschalten/Ausschalten  ist betriebsbereit und ermöglicht das Einschalten 

/ Ausschalten des Gerätes.  

2. Angezeigte Informationen 

Unter der Abbildung des Geräts werden Informationen zur Geräte-Identifizierung und zu den 

Geräteeinstellungen angezeigt: 

a) Device (Gerät): 

 Patient reference (Patienten-Referenznummer) 

 Serial number (Seriennummer) 

 Version (Version) 

 Inventory number (Kundennummer) 

 Hour counter (Stundenzähler) 

Diese Informationen werden angegeben, ganz gleich welcher Apparat angeschlossen ist. 

b) Settings (Einstellungen): 
Die in diesem Bereich angezeigten Informationen variieren in Abhängigkeit des verwendeten 

Geräts und seiner Einstellungen. 

Für alle im CPAP-Modus betriebenen Geräte gemeinsame Informationen: 

 Mode (Modus): Funktionsmodus CPAP 

 Prescribed pressure (verordneter Druck), der eingestellte Druck wird in Klammern angegeben 

 Ramp time (Rampenzeit), mit der in Klammern angegebenen maximalen Rampenzeit 

 Comfort pressure (Komfortdruck) 

Für im Modus Auto-CPAP betriebene Geräte spezifische Informationen: 

 Mode (Modus): Funktionsmodus Auto-CPAP (A-PAP) und die erfassten Ereignisse 

 Min. Pressure (minimaldruck) in cmH2O 

 Max. Pressure (maximaldruck) in cmH2O 

 Max. Pressure for command on Apnoea (maximaler Druck bei Reaktion auf Apnoen) in cmH2O 

 Latency time (Latenzzeit), mit der in Klammern angegebenen, maximalen Latenzzeit 

 Comfort pressure (Komfortdruck) 

Für im Modus Bilevel betriebene Geräte spezifische Informationen: 

 Mode (Modus): Bilevel-Betriebsmodus 

 EPAP (EPAP= Expiratory Positive Airway Pressure): expiratorischer, positiver Druck in cmH2O 

 IPAP (IPAP= Inspiratory Positive Airway Pressure): inspiratorischer, positiver Druck in cmH2O 

 Backup frequency (Backup-Frequenz), verfügbar bei den Modellen DuoST oder DuoST Evolve 

 I/E Ratio (E/A Verhältnis), verfügbar bei den Modellen DuoST oder DuoST Evolve 

 Pressure rise time (RT): Druckanstiegszeit rt 

 Inspiratory sensitivity (Inspiratorischer Trigger) und Expiratory sensitivity (Exspiratorischer 

Trigger) 

 Comfort pressure (Komfortdruck) wird ebenso im Bilevel Modus angegeben 

 Ramp time (Rampenzeit), mit der in Klammern angegebenen maximalen Rampenzeit 

3. Schaltflächen für die Geräteeinstellungen 

Im Verbindungsfenster sind 6 Schaltflächen unterhalb des Gerätes vorhanden, über die auf die 

Geräteeinstellungen zugegriffen werden kann: 
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4. Sonstige Funktionen 

Die vier Schaltflächen, die rechts im Display angezeigt werden, ermöglichen Ihnen die 

Konfiguration des seriellen Ports, den Download der im Gerät aufgezeichneten Compliancedaten 

sowie die Anzeige der laufenden Sitzung bzw. aller Sitzungen. 

 

Zugriff auf die Geräteeinstellungen 

1. Löschen der Compliancedaten 

Klicken Sie auf die Schaltfläche  (Löschen der Daten), danach erscheint ein 

Dialogfenster: 

  

 

 

 Die Option Erasing sessions only (Nur  löschen) wird standardmäßig ausgewählt. 

Klicken Sie auf OK, warnt Sie eine Nachricht davor, dass Sie alle Sitzungen des Gerätes 

löschen werden. Klicken Sie auf OK, um die Änderungen zu bestätigen, oder auf Cancel, um 

sie zu verwerfen. In diesem Fall werden die Sitzungen gelöscht, aber die globalen Daten, die 
Patientenreferenz und die Einstellungen bleiben erhalten. 

 

 Ebenso können Sie die Option Erasing sessions and global data (Sitzungen und 

allgemeine Daten löschen) auswählen. Eine Nachricht weist Sie darauf hin, dass Sie die 
globalen Gerätedaten löschen werden. Klicken Sie auf OK, um  Änderungen zu bestätigen, 

oder auf Cancel, um sie zu verwerfen. In diesem Fall werden die Sitzungen und die globalen 
Daten gelöscht, aber die Patientenreferenz und die Einstellungen bleiben erhalten. 

 

 Wählen Sie die Option New patient and complete reconfiguration of the device (neuer 

Patient und vollständige  des Geräts), erscheint das Fenster Patient 

reference (Patientenreferenz): 

 

Schaltfläche wird nur bei einer 
Verbindung mit DreamStar™ 

Duo/Duo Evolve oder DreamStar™ 
DuoST/DuoST *Evolve angezeigt 
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Sie können dem Patienten eine neue Referenznummer für das Gerät zuweisen. Dazu wird eine 8-

stellige Patienten-Referenznummer aus Zahlen und Buchstaben verwendet. Standardmäßig 

setzt sich die Patienten-Referenznummer aus dem Buchstaben R gefolgt von den letzten sieben 

Stellen der Seriennummer zusammen (zum Beispiel „R8814AAA“). 
 

ACHTUNG 

Bei Zuweisung einer neuen Patienten-Referenznummer werden die im Gerät gespeicherten Daten 
vollständig gelöscht, d. h. die seit der letzten Konfiguration gespeicherten globalen Daten werden gelöscht. 
Nähere Informationen hierzu finden Sie im Gerätehandbuch. 
 

Bei Eingabe einer neuen Patienten-Referenznummer erscheint ein Dialogfeld, das eine 

Warnmeldung über vorgenommene Änderung enthält.  
 

Klicken Sie auf OK, um den Vorgang zu bestätigen oder auf Cancel, um ihn abzubrechen. Die 

neue Patienten-Referenznummer ersetzt dann die zuvor angezeigte Referenznummer. 
 

2. Patienteninformation 

Über die Schaltfläche  (Patienteninformation) können die Daten zum Patienten 

angezeigt und eingegeben werden, der diesem Gerät zugewiesen ist. 

  

 

 

Geben Sie bei Bedarf Informationen ein und bestätigen Sie Ihre Eingabe über OK. Es erscheint 

ein Dialogfeld mit einer Warnmeldung über vorgenommene Änderungen und fragt, ob Sie 

fortfahren möchten. Klicken Sie auf OK, um die Änderungen zu bestätigen, oder auf Cancel, um 

sie zu verwerfen. 

3. Kundennummer 

Der Zugriff auf die Kundennummer ist nur vom PC aus möglich. Es handelt sich um eine 10-

stellige gerätespezifische Nummer aus Zahlen oder Buchstaben.  

Zum Ändern der Inventarnummer klicken Sie auf die Schaltfläche  

(Kundennummer). Es öffnet sich das folgende Dialogfeld: 

 

 

 

 

Sie können dann eine neue Kundennummer eingeben. Bestätigen Sie Ihre Auswahl mit OK.  

Eine Dialogbox macht Sie darauf aufmerksam, dass Sie Änderungen vorgenommen haben und 

fragt Sie, ob Sie fortfahren möchten. Klicken Sie auf OK, um die Änderungen zu bestätigen, oder 

auf Cancel, um sie zu verwerfen. 
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4. Benutzereinstellungen 

Wenn Sie auf die Schaltfläche  (Benutzereinstellungen) klicken, öffnet sich das 

folgende Fenster: 

 

In diesem Fenster können Sie die Sprache und die Druckeinheit auswählen, den Kontrast 

einstellen und die Geräte definieren. 

a. Sprachauswahl 
Alle im Gerät vorhandenen Sprachen sind im Bereich "Language" (Sprache) als "Activated" 

(aktiviert) gekennzeichnet. Wählen Sie ein dieser Sprachen über einen Mausklick auf das Feld 

"Display" (anzeigen) aus.  

b. Erinnerungen 
Sie können für jeden Erinnerungstyp in Monatsschritten das Intervall festlegen, in dem das Gerät 

die entsprechende Erinnerung an den Patienten ausgibt:  

 Filter (Filter): erinnert daran, wie oft der Filter ausgetauscht werden soll. 

 Mask (Maske): erinnert daran, wie oft die Maske ausgetauscht werden soll. 

 Service (Service): erinnert daran, wie oft der Gerätedruck überprüft werden soll.  

 Memory Card (Speicherkarte): erinnert daran, wie oft die Speicherkarte an Sie 

zurückgegeben werden soll, nachdem der Patient seine Compliancedaten aufgezeichnet hat. 
 

Über dieses Fenster können Sie für jede Erinnerung eine neue Einstellung auswählen. Wählen Sie 

die gewünschte Erinnerung per Klick in das entsprechende Optionsfeld aus. Geben Sie 

anschließend im Feld „Month” (Monat) das gewünschte Erinnerungsintervall ein. Das Intervall 

kann in Monatsschritten auf einen Wert zwischen 1 und 60 Monaten eingestellt werden. Zum 

Ausschalten der Erinnerungsfunktion entfernen Sie einfach das Häkchen aus dem Optionsfeld der 

entsprechenden Erinnerung. 

c. Druckeinheit 
Klicken Sie zur Auswahl der gewünschten Druckeinheit entweder auf cmH2O oder auf hPa. Bei 

der standardmäßig ausgewählten Druckeinheit handelt es sich um cmH2O, was dem ausgeübten 

Druck einer Säule von 1 cm Wasser bei 4°C entspricht. Die ausgewählte Einheit wird danach bei 

den Einstellungen des Druckwertes angezeigt. 

Hinweis: Durch die Änderung der Druckeinheit werden nicht die im Gerät eingestellten 

Druckniveaus, sondern lediglich die Anzeige dieser Werte geändert (die Berechnung 

der Werte erfolgt automatisch je nach ausgewählter Einheit). 

d. LCD-Kontrast  
Der Kontrast ist laut automatischer Vorgabe auf 5 eingestellt, er kann aber zwischen 0 und 10 in 

Einerstufen geregelt werden. Der Wert kann erhöht werden, indem der Regler nach rechts 

geschoben wird oder verringert werden, wenn der Regler nach links verschoben wird. 

 

Klicken Sie auf OK, um alle im Fenster angezeigten Einstellungen bestätigen, oder auf Cancel, 

um sie zu verwerfen. Es erscheint ein Dialogfeld mit einer Warnmeldung über vorgenommene 

Änderungen.  
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Klicken Sie auf OK, um die Änderungen zu bestätigen, oder auf Cancel, um sie zu verwerfen. 

5. Datum und Uhrzeit 

Über das Programm erhalten Sie Zugang zur Geräteuhr, indem Sie auf  

(Datum/Uhrzeit) klicken. 
 

Ist das Gerät in Betrieb, erscheint das folgende Dialogfeld mit Datum und Uhrzeit, die in diesem 

Fall nicht verändert werden können. 

 

Wenn sich das Gerät im Standby-Modus befindet, erscheint dagegen das folgende Dialogfeld, in 

dem Sie Datum und Uhrzeit verändern können. 

 

 

Zum Ändern des Datums klicken Sie auf den gewünschten Tag. Bei Bedarf können Sie mit den 

Schaltflächen unten rechts im Dialogfeld zwischen den Monaten hin und her blättern. 

Zum Ändern der Uhrzeit setzen Sie den Regler in die Felder hh und/oder mn und geben Sie über 

die Tastatur die gewünschten Werte ein.  

Über die Funktion PC Date/Hour (PC-Datum/Uhrzeit) lässt sich die Geräteuhrzeit mit der PC-

Uhrzeit synchronisieren. 

ACHTUNG 

Stellen Sie sicher, dass Ihre PC-Einstellungen korrekt sind, bevor Sie das Gerätedatum und die 
Geräteuhrzeit mit dem Datum und der Uhrzeit des PCs synchronisieren. 
 

Anzeige des Datums und der 
Uhrzeit des Gerätes 

Ermöglicht die fließende 

Anzeige der Monate 

Ermöglicht die 

Synchronisierung der 

Uhrzeit des Gerätes und 

der Uhrzeit des PCs. 
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Klicken Sie auf OK, um die Änderungen zu bestätigen, oder auf Cancel (abbrechen), um die 

ursprünglichen Einstellungen für Datum und Uhrzeit zu behalten. 

6. Einstellungen 

Um die Einstellungen mit Hilfe des Programms DreamStar™ Analyze durchzuführen, versichern 

Sie sich, dass die Verbindungen Ihres Computers und die der Maschine fehlerfrei sind.  
 

ACHTUNG 

Kontrollieren Sie bitte vor der Programmierung des Geräts Datum und Uhrzeit des PCs und stellen Sie 
sicher, dass die Geräteuhrzeit richtig eingestellt ist. 
 

Über die Schaltfläche  (Einstellungen) können Sie auf die Geräteeinstellungen 

zugreifen. 
 

Es öffnet sich ein Dialogfeld mit den Einstellungsparametern und der Programmierung von vier 

automatischen Einstellungsänderungen. 
 

Die Fenster sind je nach angeschlossenem Gerät und Betriebsart unterschiedlich. 
 

Bei der ersten Verwendung oder nach einer Neukonfiguration sind die Standardeinstellungen 

programmiert. Andernfalls werden die zuletzt vorgenommenen Einstellungen angezeigt. 
 

Die Parameterwerte werden links neben den Reglern angezeigt. Zur Durchführung der 

Einstellungen klicken Sie den Pfeil nach rechts oder nach links oder verschieben Sie den Regler, 

während Sie die linke Maustaste gedrückt halten. Die Einstellungsbereiche entsprechen den 

einstellbaren Bereichen im jeweiligen Gerät. 
 

Über die Schaltfläche  (Standard) können die ursprünglichen Geräteparameter 

wiederhergestellt werden. 
 

Das Einstellungsfenster macht es möglich, gleichzeitig 4 Einstellungen vorzunehmen, indem Sie 

auf die Funktion  (Programmierte Einstellungen) klicken, so wie es in dem 

Paragraphen "Programmierung automatischer Einstellungsänderungen" auf Seite 68 dargestellt 

ist. 
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a. CPAP Modus 
Das Gerät DreamStar™ Info funktioniert nur im CPAP-Modus. Allerdings können die Geräte 

DreamStar™ Auto und DreamStar™ Auto Evolve im Modus CPAP oder im Modus Auto-CPAP 

betrieben werden, die Geräte DreamStar™ Duo, DreamStar™ Duo Evolve, DreamStar™ DuoST 

und DreamStar™ DuoST Evolve wiederum unterstützen den Modus CPAP oder auch den Modus 

Bilevel.  

Über die Schaltfläche  (CPAP) oben links im Einstellungsfenster können Sie das Gerät 

in einem Modus mit konstantem Druck konfigurieren. Per Klick auf diese Schaltfläche öffnen Sie 

das folgende Einstellungsfenster:  
 

 

 

Das Einstellungsfenster teilt sich in verschiedene Bereiche auf: 
 

Der Bereich Pressure (Druck) ermöglicht die Einstellung des am Ende der Rampenzeit 

angewendeten Drucks. Bei den verfügbaren Parametern handelt es sich um wie folgt: 

 Sie können den Schritt der Druckeinstellung auf 0.5 cmH2O oder auf 1.0 cmH2O einstellen. 

Die Einstellungen werden stets mit dem zuletzt ausgewählten Einstellungsschritt 

vorgenommen. 

 Da der Druck konstant ist, können Sie lediglich den Wert des eingestellten Drucks Pressure 

(Druck) zwischen 4 cmH2O und 20 cmH2O einstellen. 

 Über die Funktion Pressure Alter kann der Patient den vorgegebenen Druck um 1 cmH2O 

innerhalb eines Bereiches von 4 bis 20 cmH2O verändern. Diese Funktion ist nur im Modus 

CPAP verfügbar. 
 

Der Bereich Ramp (Rampe) umfasst die von der Zeit abhängige Druckkurve und ermöglicht die 

Einstellung der Rampenparameter. Bei den verfügbaren Parametern handelt es sich um wie folgt: 

 Comfort Pressure (Komfortdruck): einstellbar auf einen Wert zwischen 4 cmH2O und dem 

verordneten Druck. 

 Max ramp Time (max. Rampenzeit): einstellbar in 5-Minuten-Schritten auf einen Wert 

zwischen 0 und 45 Min. 

 Ramp Time (Rampenzeit): einstellbar in 5-Minuten-Schritten auf einen Wert zwischen 0 und 

der maximalen Rampenzeit. 
 

Im linken Teil des Fensters können Sie die Funktion Comfort Calibration CC+ (Comfort 

Calibration CC+), die nur bei DreamStar™ Info/Info Evolve und DreamStar™ Auto/Auto Evolve 

verfügbar ist, aktivieren oder deaktivieren.  

Die Funktion 
Comfort 
Calibration CC+ ist 
bei DreamStar™ 
Info / Info Evolve, 
DreamStar™ Auto 

/ Auto Evolve 
verfügbar. 

Die Funktion 
Pressure Alter ist 

nur im Modus 
CPAP verfügbar 

Modus Auto-CPAP mit 
DreamStar™ Auto/ Auto 
Evolve, oder  
Modus Bilevel mit 

DreamStar™ Duo oder 
DreamStar™ DuoST (und 
gleichwertig bei Evolve-
Konfigurationen) 
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Im rechten Teil des Fensters können Sie die Warmluftbefeuchtungsfunktion über einen Mausklick 

auf das Feld Heated function blocked (Heizfunktion aufgehoben) deaktivieren oder über das 

Rückgängigmachen dieser Auswahl wieder aktivieren. Ebenso können Sie die Heizleistung des 

Luftbefeuchters auf OFF oder auf einen Wert zwischen 1 und 10 bei einem Gerät der Reihe 

DreamStar™, das über ein Reservoir (Evolve-Konfigurationen) verfügt, einstellen. Des weiteren 

können Sie die Konfiguration des Patientenkreislaufes auswählen. 

Sie haben die Möglichkeit, das Gerät DreamStar™ Auto oder Auto Evolve im Modus Auto-CPAP 

über einen Mausklick auf die Schaltfläche A-PAP zu konfigurieren. Das Gerät DreamStar™ 

Duo/Duo Evolve oder DreamStar™ DuoST/DuoST Evolve kann im Modus Bilevel mit Klick auf die 

entsprechende Schaltfläche konfiguriert werden.  

b. Modus Auto-CPAP 
Der Funktionsmodus Auto-CPAP ist nur bei dem Gerät DreamStar™ Auto/Auto Evolve verfügbar. 

Über die Schaltfläche  (Auto-CPAP) oben rechts im Einstellungsfenster können Sie das 

Gerät im Auto-CPAP-Modus konfigurieren. Per Klick auf diese Schaltfläche öffnet sich ein neues 

Fenster: 

 

Das Einstellungsfenster teilt sich in verschiedene Bereiche auf: 

 

Der Bereich Pressure (Druck) ermöglicht die Einstellung der Niveaus von min. Druck und max. 

Druck, die im Modus Auto-CPAP nach Ablauf der Latenzzeit angewendet werden. Bei den 

verfügbaren Parametern handelt es sich um wie folgt: 

 Min pressure (min. Druck), einstellbar zwischen 4 cmH2O und 20 cmH2O oder max. Druck.  

 Max pressure (max. Druck), einstellbar zwischen 4 cmH2O oder min. Druck und 20 cmH2O.  

 Sie können den Schritt der Druckeinstellung auf 0.5 cmH2O oder auf  

1.0 cmH2O einstellen. Die Einstellungen werden stets mit dem zuletzt ausgewählten 

Einstellungsschritt vorgenommen.  
 

Der Bereich Latency time (Latenzzeit) umfasst die von der Zeit abhängige Druckkurve und 

ermöglicht die Einstellung der nachfolgenden Parameter: 

 Comfort pressure (Komfortdruck): einstellbar auf einen Wert zwischen dem Minimaldruck und 

dem Maximaldruck. 

 Max latency time (max. Latenzzeit): einstellbar in 5-Minuten-Schritten auf einen Wert 

zwischen 0 und 45 Min. 

 Latency time (Latenzzeit): einstellbar in 5-Minuten-Schritten auf einen Wert zwischen 0 und 

maximaler Latenzzeit. 
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Im Bereich Auto-CPAP parameters (Auto-CPAP-Parameter) haben Sie Zugriff auf die folgenden 

Parameter: 

 Speed of pressure decrease (Geschwindigkeit der Druckabsenkung). Sie können die 

Geschwindigkeit auf Fast (schnell) oder Slow (langsam) einstellen. 

 Command on Flow limitation Run (Steuerung auf inspiratorische Flusslimitation). Diese 

Funktion kann per Klick auf das entsprechende Kontrollkästchen aktiviert werden. 

 Max pressure for command on apnoea (maximaler Druck bei Reaktion auf Apnoen). 

Mit Hilfe des Reglers können Sie diesen Parameter auf einen Wert zwischen dem 

Minimaldruck und dem Maximaldruck einstellen. Wird eine Apnoe festgestellt, kann der Druck 

nicht mehr über das eingestellte maximale Druckniveau bei Reaktion auf Apnoe hinaus erhöht 

werden. 
 

Im linken Teil des Fensters können Sie die Funktion Comfort Calibration CC+ (Comfort 

Calibration CC+), die nur bei DreamStar™ Info/Info Evolve und DreamStar™ Auto/Auto Evolve 

verfügbar ist, aktivieren oder deaktivieren.  

Im rechten Teil des Fensters können Sie die Warmluftbefeuchtungsfunktion über einen Mausklick 

auf das Feld Heated function blocked (Heizfunktion aufgehoben) deaktivieren oder über das 

Rückgängigmachen dieser Auswahl wieder aktivieren. Ebenso können Sie die Heizleistung des 

Luftbefeuchters auf OFF oder auf einen Wert zwischen 1 und 10 bei einem Gerät der Reihe 

DreamStar™, das über ein Reservoir (Evolve-Konfigurationen) verfügt, einstellen. Des weiteren 

können Sie die Konfiguration des Patientenkreislaufes auswählen. 

c. Modus Bilevel 
Der Funktionsmodus Bilevel  ist nur für das Gerät DreamStar™ Duo oder DreamStar™ DuoST 

(und gleichwertigen Evolve-Konfigurationen) verfügbar. 

Über die Schaltfläche  oben rechts im Einstellungsfenster können Sie das Gerät im 

Bilevel-Modus konfigurieren. Per Klick auf diese Schaltfläche öffnet sich ein neues Fenster: 
 

 
 

Das Einstellungsfenster teilt sich in verschiedene Bereiche auf: 

 

Der Teil Pressure (Druck) ermöglicht die Einstellung des expiratorischen, positiven Drucks EPAP 

und des inspiratorischen, positiven Drucks IPAP. Bei den verfügbaren Parametern handelt es sich 

um wie folgt: 

 EPAP (EPAP): positiver Exspirationsdruck, zwischen 3 und IPAP oder 20 cmH2O einstellbar.  

 IPAP (IPAP) positiver Inspirationsdruck, zwischen EPAP oder 3 cmH2O und 25 cmH2O 

einstellbar.  
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 Sie können den Schritt der Druckeinstellung auf 0.5 cmH2O oder auf 1.0 cmH2O einstellen. 

Die Einstellungen werden stets mit dem zuletzt ausgewählten Einstellungsschritt 

vorgenommen.  

 

Der Bereich Ramp (Rampe) umfasst die von der Zeit abhängige Druckkurve und ermöglicht die 

Einstellung der nachfolgenden Parameter:  

 Comfort Pressure (Komfortdruck): einstellbar auf einen Wert zwischen 3 cmH2O und dem 

positiven Exspirationsdruck EPAP. 

 Max Ramp Time (max. Rampenzeit): einstellbar in 5-Minuten-Schritten auf einen Wert 

zwischen 0 und 45 Min. 

 Ramp Time (Rampenzeit): einstellbar in 5-Minuten-Schritten auf einen Wert zwischen 0 und 

der maximalen Rampenzeit. 
 

Im Bereich Bilevel parameters (Bilevel-Parameter) haben Sie Zugriff auf die folgenden 

Parameter: 

 Backup Frequency (Backup-Frequenz). Dieser Parameter ist zwischen 0 und 25 BPM 

einstellbar und ist nur bei dem DreamStar™ DuoST/DuoST Evolve-Gerät verfügbar. 

 I/E Ratio (E/A-Verhältnis). Dieser Parameter ist zwischen 1/4 und 1/0.5 einstellbar und ist 

nur bei dem DreamStar™ DuoST/DuoST Evolve-Gerät verfügbar. 

 Pressure rise time (RT) (Druckanstiegszeit rt): Vom Arzt eingestellte Druckanstiegszeit, um 

vom positiven Exspirationsdrucklevel EPAP, auf den positiven Inspirationsdrucklevel, IPAP, 

überzugehen. 

Die Einstellung der Druckanstiegszeit kann in Abhängigkeit der Hintergrundfrequenz, des 

IPAP, des EPAP und des E/A Verhältniss begrenzt sein. 

 Insp. Sensitivity (Insp. Triggerempfindlichkeit), zwischen 1 und 10 einstellbar. 

 Exp. Sensitivity (Exsp. Triggerempfindlichkeit), zwischen 1 und 10 einstellbar. 

Im rechten Teil des Fensters können Sie die Warmluftbefeuchtungsfunktion über einen Mausklick 

auf das Feldm rechten Teil des Fensters können Sie die Warmluftbefeuchtungsfunktion über 

einen Mausklick auf das Feld Heated function blocked (Heizfunktion aufgehoben) deaktivieren 

oder über das Rückgängigmachen dieser Auswahl wieder aktivieren). Ebenso können Sie die 

Heizleistung des Luftbefeuchters auf OFF oder auf einen Wert zwischen 1 und 10 bei einem Gerät 

der Reihe DreamStar™, das über ein Reservoir (Evolve-Konfigurationen) verfügt, einstellen. Des 

weiteren können Sie die Konfiguration des Patientenkreislaufes auswählen. 

d. Programmierung automatischer Einstellungsänderungen 
Die Programmierung der 4 Einstellungen im Gerätespeicher ist identisch, ganz gleich welches 

Gerät eingesetzt wird, die Einstellungen hingegen sind für jede Maschine spezifisch. Klicken Sie 

auf den Knopf Programmed Settings (Programmierte Einstellungen) in dem Fenster zu den 

Einstellungen. Haben Sie Änderungen an den Einstellungen durchgeführt, erscheint ein Dialogfeld 

mit der Frage, ob die Änderungen im Gerät gespeichert werden sollen. Klicken Sie auf OK, um die 

Änderungen zu bestätigen, oder auf Cancel, um sie zu verwerfen. 
 

Es erscheint ein Fenster, in dem die laufenden Einstellungen angezeigt werden und in dem Sie 4 

Einstellungsänderungen, die von 1 bis 4 durchnummeriert sind, vornehmen können. 
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In dem Beispiel arbeitet das DreamStar™ DuoST-Gerät im Bilevel-Modus und die Einstellungen 

der inspiratorischen Triggerempfindlichkeit und der exspiratorischen Triggerempfindlichkeit, die 

Rampenzeit, die maximale Rampenzeit, des Komfortdrucks sowie des positiven Einatmungs- und 

Ausatmungsdrucks sowie auch der Wert des E/A-Verhältnisses werden angegeben.  
 

Durch Klicken auf die Schaltfläche Modification (Änderung) unten links im Fenster ändert sich 

das Dialogfeld und sieht nun wie in der nachfolgenden Abbildung dargestellt aus: 

 

Nach dem Klick auf die Schaltfläche New setting (neue Einstellung) unten links im Fenster 

öffnet sich ein neues Fenster, in dem Sie den Tag und die Uhrzeit für die Einstellungsänderung 

auswählen können. 
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Klicken Sie zur Datumsprogrammierung einfach auf das gewünschte Datum, das nun in einem 

roten Rahmen angezeigt wird, und geben Sie in den Feldern hh und mn die Werte für die 

Stunden und Minuten ein. Bestätigen Sie über OK oder klicken Sie auf Cancel (abbrechen), um 

den Vorgang abzubrechen.  
 

Das verwendete Einstellungsfenster des Geräts erscheint erneut. Nehmen Sie die gewünschten 

Änderungen vor und klicken Sie auf OK , um die Einstellungsänderungen zu bestätigen, oder auf 

Cancel, um den Vorgang abzubrechen. Das vorhergehende Fenster wird danach erneut angezeigt 

und enthält nun die gerade vorgenommenen Einstellungsänderungen. 
 

 

 

Rechts neben Modification settings N°1 (Änderungseinstellungen Nr. 1) werden das Datum 

und die Uhrzeit der Programmierung angezeigt, darunter erscheint die gewählte 

Einstellungskonfiguration. Um die programmierten Einstellungen wieder zu ändern, klicken Sie 

erneut auf die Schaltfläche Modification settings N°1 (Änderungseinstellungen Nr. 1) 
 

Die Programmierung der Einstellungsänderungen Nr. 2-4 erfolgt über dasselbe Vorgehen wie bei 

der Einstellungsänderung Nr. 1.  
 

Zum Löschen der letzten programmierten Einstellung klicken Sie auf die Schaltfläche Delete set 

(Einstellung löschen). 
 

Klicken Sie auf OK , um die programmierten Einstellungen zu bestätigen (oder auf Cancel, um 

diese wieder rückgängig zu machen). Es öffnet sich ein Fenster mit einer Bestätigung der 

programmierten Änderungen.  

Ermöglicht die fließende 
Anzeige der Monate 

Anzeige des Datums und 

der Uhrzeit der 
Einstellungsänderung 

Neue 

Einstellungen 
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Die Einstellungsänderungen werden nacheinander zu den programmierten Daten und Uhrzeiten 

durchgeführt. 
 

Hinweise: 

 Nachdem eine Einstellungsänderung zum programmierten Datum und zur programmierten 

Uhrzeit erfolgt ist, kann eine neue Einstellungsänderung programmiert werden. Wenn Sie 

vier Einstellungsprogrammierungen vorgenommen haben, kann folglich eine neue 

Einstellungsänderung programmiert werden, sobald die Einstellungsänderung Nr. 1 erfolgt 

ist. 

 Die programmierten Einstellungsänderungen werden unabhängig vom Betriebszustand 

des Geräts (Standby oder Betrieb) realisiert. Ist eine Einstellungsänderung zu einem 

Zeitpunkt programmiert, an dem die Stromversorgung des Geräts ausgeschaltet ist, wird 

diese Einstellungsänderung ca. eine Minute, nachdem das Gerät wieder angeschlossen 

wurde, wirksam. 
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Sonstige Funktionen 

1. Konfiguration des seriellen Ports 

Über die Schaltfläche  (serieller Port) können Sie die Konfiguration des 

verwendeten seriellen Ports und die verwendete Kommunikationsgeschwindigkeit überprüfen. Per 

Klick auf die Schaltfläche öffnen Sie das folgende Fenster: 

  

 

 

Es erscheint ein Dialogfeld mit einer Warnmeldung über vorgenommene Änderungen und fragt, 

ob Sie fortfahren möchten.  

 

Bestätigen Sie über OK oder klicken Sie auf Cancel (abbrechen), um den Vorgang abzubrechen. 

2. Download der Daten über eine serielle Verbindung 

Über die Schaltfläche  (Daten herunterladen) können Sie die im Gerät 

aufgezeichneten Compliancedaten herunterladen. Es öffnet sich ein Fenster, in dem der 

Downloadfortschritt angezeigt wird: 

 

 

 Für den Fall, dass bereits ein Download für einen eingetragenen Patienten durchgeführt 

wurde, öffnet sich ein Dialogfenster und fragt Sie, ob Sie die Daten diesem Patienten 

hinzufügen möchten. Klicken Sie auf OK, um zu bestätigen. 

Ansonsten wird ein Dialogfenster angezeigt, in dem ein neuer Patient angelegt oder ein 

bereits vorhandener Patient aus der Liste ausgewählt werden kann:  

 

 Wenn Sie einen neuen Patienten anlegen möchten, erscheint nach entsprechender Auswahl 

ein Fenster New Patient profile (neuer Patient), in das die patientenspezifischen Daten 

eingegeben werden können.  
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Falls bereits Daten zum Patienten in das Gerät eingegeben wurden, sind die Felder „Last 

name“ (Nachname) und „First name“ (Vorname) ausgefüllt, um das Anlegen des 

Patientenverzeichnisses zu erleichtern. 

Über das Feld „Patient ID“ kann die von der Software für die Patientenverwaltung verwendete 

Patientenidentifizierung für jeden Patienten individuell angepasst werden. Es wird ein 

Standardwert vorgeschlagen, es kann aber auch ein individueller Wert eingegeben werden. 

Akzeptierte Zeichen sind: Klein- und Großbuchstaben, Zahlen sowie die Zeichen „ - “ und “_ 

“. 
 

Klicken Sie auf OK, um die Änderungen zu bestätigen, oder auf Cancel (abbrechen), um sie 

zu verwerfen. 

 

ACHTUNG 

Wenn Sie eine Liste mit im Voraus festgelegten Identifizierungen (Patient ID) anstelle der von der 

Software automatisch zugeteilten Identifizierungen verwenden möchten, dann macht dies eine 
regelmäßige strenge Überprüfung dieser Liste erforderlich, um sicherzustellen, dass nicht 2 Patienten 
die gleiche Identifizierung im gleichen Patientensystem erhalten haben. 

 

 Wenn einen bereits vorhandenen Patienten aus der Liste auswählen, wird eine Mitteilung 

angezeigt, die Sie darüber informiert, dass die Seriennummer vom vorhergehenden Patienten 

entfernt wird. Klicken Sie auf OK.  

3. Anzeige der laufenden Sitzung 

Die Compliancedaten sind erst ab dem Moment verfügbar, an dem sie im Gerät gespeichert 

werden, d. h. nach 5-minütigem Betrieb.  
 

Klicken Sie auf die Schaltfläche  (laufende Sitzung) im Anschlussbildschirm. 

 

Das erscheinende Fenster ist ein gerätespezifisches Fenster und fasst die Informationen einer 

Sitzung Inbetriebnahme/Standby zusammen 

Alle Informationen zur laufenden Sitzung sind in diesem Fenster dargestellt. Die Sitzung verfügt 

über eine ID-Nummer, die oben links im Dialogfeld angezeigt wird und der laufenden Nummer seit 

der letzten Konfiguration entspricht. 

 

Compliance ON (Compliance EIN) wird neben der Sitzungsnummer angezeigt, die angegebenen 

Informationen beziehen sich auf die laufend aufgezeichnete Sitzung. Gibt es keine laufende 

Sitzung, wird im Titel des Fensters Oberservance OFF (Compliance AUS) angezeigt und das 

Fenster enthält weder Kurven noch Werte. 
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a. Mit DreamStar™ Info/Info Evolve oder DreamStar™ Auto/Auto Evolve 
Eine Meldung informiert Sie darüber, dass die Aufzeichnung der Daten noch nicht begonnen hat. 

Dann fasst das Fenster alle Informationen zu einer gegebenen Ein/Aus-Sitzung zusammen: 
 

 
 

Links werden, von oben nach unten, die folgenden Informationen angezeigt: 

Session – Observance ON (Sitzung – Compliance ON): 

 Date (Datum) und Time (Uhrzeit): Informationen über die Aufzeichnung der Sitzung. 

 Duration (Dauer): Betriebsdauer, während der das Gerät der Sitzung Druck geliefert hat. 

Observance (Compliance):  

 Usage time (Benutzungsdauer), während der Patient über die Maske geatmet hat. 

 Mask disconnected time (Maske nicht angeschlossen): Zeitspanne, in der die Maske nicht 

angeschlossen war. 

 Time in Ramp (Rampendauer). 

 Apnoea time (Dauer der Apnoe): Apnoen-Zeit. 

 Hypopnoea time (Dauer der Hypopnoe): Hypopnoen-Zeit. 

Pressures (Druck):  

 Average pressure (Durchschnittsdruck): durchschn. Druck, der während der Sitzung in der 

Atemmaske gemessen wurde. 

 Average leaks (durchschnittliche Leckagen): durchschnittliche Leckagen. 

Detected events (erfasste Ereignisse): Anzahl festgestellter Ereignisse, die bei der Atmung 

aufgetreten sind: 

 OBS Apnoeas (OBS Apnoen): Zahl der während der Analysezeit festgestellten Apnoen, die als 

obstruktiv eingestuft werden. 

 CNT apnoeas: (CNT Apnoen): Zahl der während der Analysezeit entdeckten als zentral 

eingestuften Apnoen. 

 OBS Hypopneas (OBS Hypopnoen): Zahl der während der Analysezeit festgestellten 

Hypopnoen, die als obstruktiv eingestuft werden. 

 CNT hypopnoeas (CNT Hypopnoen): Zahl der während der Analysezeit festgestellten 

Hypopnoen, die als zentral eingestuft werden. 

 Snorings (Schnarchen): Zahl der während der Analysezeit festgestellten Schnarchepisoden. 
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 FL Runs (IFL Runs): Zahl der während der Analysezeit festgestellten Folgen von Atemhüben 

mit Flusslimitation. 

 

Im mittleren oberen Bereich Settings (Einstellungen) werden die letzten, während der Sitzung 

verwendeten Einstellungen dargestellt. Die Anzahl der während der Sitzung erfolgten 

Einstellungsänderungen ist in Klammern angegeben. Folgende Einstellungsinformationen werden 

angezeigt: 

 Mode (Modus): der während der letzten Einstellung programmierte Modus. Nur im Auto-

CPAP-Modus werden die Ereignistypen, für die die Steuerung durchgeführt wurde, 

folgendermaßen angezeigt: A (A) Apnoen, SNG (VA) Schnarchgeräusche, H Hypopnoen, FL

 Zyklen mit inspira-torischer Flusslimitation. 

 Pressure level (verordneter Druck) im Modus CPAP oder Min. Pressure (minimaldruck) und 

Max. Pressure (maximaldruck), der im Auto-CPAP-Modus zulässig ist. 

 Max. press. for command on Apnoea: maximaler Druck bei Reaktion auf Apnoen im Auto-

CPAP-Modus. 

 Pressure decrease (Druckabsenkung): Fast (schnell) oder Slow (langsam), nur im Auto-CPAP-

Modus. 

 Command on Flow limitation Run (Steuerung auf inspiratorische Flusslimitation): enable 

(einschalten) oder disable (deaktiviert), nur im Auto-CPAP-Modus. 

 Ramp time (Rampenzeit) im CPAP-Modus, in Klammern die maximale Rampenzeit und der 

Komfortdruck bzw. Latency time (Latenzzeit) im Auto-CPAP-Modus, in Klammern die 

maximale Latenzzeit und der Komfortdruck. 

 Comfort pressure (Komfortdruck), unabhängig vom eingestellten Modus. 

 Comfort Calibration CC+ (Comfort Calibration CC+): enabled (aktiviert) oder blocked 

(deaktiviert). 

 

Die vier Diagramme, die nach 5-minütiger Betriebszeit im Gerätefenster angezeigt werden, 

enthalten folgende Informationen: 

 % Session Duration (% Sitzungsdauer): Histogramm, das prozentual die Gesamtdauer der 

Sitzung, die auf jedem Druckniveau verbracht wurde, darstellt. 

 Average Leak per hour (durchschnittliche Leckage pro Stunde) : Diagramm mit durchschn. 

Leckagen pro Stunde. 

 Average Pressure per hour (durchschnittlicher Druck pro Stunde): Diagramm mit durchschn. 

Druck pro Stunde. 

Unten links enthalten die Rohkurven bei einer Minute Zeit den gemessenen Druck Pr, die 

gemessene Leckage Lk und die erfassten Ereignisse in der gleichen Farbe wie der in der Liste 

der erfassten Ereignisse. 
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b. Mit DreamStar™ Duo/Duo Evolve oder DreamStar™ DuoST/DuoST Evolve 
Eine Meldung informiert Sie darüber, dass die Aufzeichnung der Daten noch nicht begonnen hat 

und Sie werden gefragt, ob Sie die Wartezeit vor dem Beginn der Compliance verkürzen 

möchten. Klicken Sie auf Yes (Ja), um die Zeit zu verkürzen. Das Fenster fasst alle 

Informationen zu einer gegebenen Ein/Aus-Sitzung zusammen: 
 

 
 

Links werden, von oben nach unten, die folgenden Informationen angezeigt: 

 

Session – Observance ON (Sitzung – Compliance EIN): 

 Date (Datum) und Time (Uhrzeit): Informationen über die Aufzeichnung der Sitzung. 

 Duration (Dauer): Betriebsdauer, während der das Gerät der Sitzung Druck geliefert hat. 

Observance (Compliance):  

 Usage Time (Benutzungsdauer): Nutzungsdauer, während der der Patient über die Maske 

geatmet hat. 

 Time with no respiratory cycle (Atmungsfreie Zeit): Zeit, in der der Patient ohne Atmung war. 

 Duration of mask disconnection (Dauer der Maskenentfernung): Zeitspanne, in der die Maske 

nicht angeschlossen war. 

 Average Respir. Rate (durchschnittliche Atemfrequenz) während der gesamten Sitzung. 

 I/E ratio (E/A-Verhältnis), nur bei dem DreamStar™ DuoST/DuoST Evolve -Gerät verfügbar. 

 Average leaks (durchschnittliche Leckagen). 

 Time in Ramp (Rampendauer). 

Detected events (erfasste Ereignisse):  

 Apnoeas (Apnoen) Zahl der während der Analysezeit erfassten Apnoen. 

 Hypopnoeas (Hypopnoen) Zahl der während der Analysezeit erfassten Hypopnoen. 
 

Im mittleren oberen Bereich Settings (Einstellungen) werden die letzten, während der Sitzung 

verwendeten Einstellungen dargestellt. Die Anzahl der während der Sitzung erfolgten 

Einstellungsänderungen ist in Klammern angegeben. Folgende Einstellungsinformationen werden 

angezeigt: 

 Mode (Modus): der während der letzten Einstellung programmierte CPAP oder Bilevel Modus.  

 Prescribed pressure (verordneter Druck) im CPAP-Modus oder EPAP (positiver 

Exspirationsdruck) und IPAP (positiver Inspirationsdruck) im Bilevel Modus. 

 Backup frequency (Backup-Frequenz) im Bilevel Modus mit DreamStar™ DuoST/DuoST 

Evolve. 
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 I/E ratio (E/A-Verhältnis) im Bilevel Modus mit DreamStar™ DuoST/DuoST Evolve. 

 Pressure rise time RT (Druckanstiegszeit rt) im Bilevel Modus. 

 Inspiratory Sensitivity (inspiratorischer Trigger). 

 Expiratory Sensitivity (expiratorischer Trigger). 

 Comfort pressure (Komfortdruck), unabhängig vom eingestellten Modus. 

 Ramp time (Rampenzeit), mit der in Klammern angegebenen maximalen Rampenzeit. 
 

Die fünf Diagramme, die nach 5-minütiger Betriebszeit im Gerätefenster angezeigt werden, 

enthalten folgende Informationen: 

 Die Rohkurven für den Wert einer Minute, unten links, stellen die gemessene Frequenz 

Frq, den gemessenen Prozentsatz an spontanen Zyklen C. Sp., die gemessenen Leckagen Lk 

und das geschätzte Volumen dar. 

 In der Mitte Percent of Spontaneous Cycles per Hour (Prozent spontaner Atemzyklen). 

 Rechts stellen die Histogramme den Prozentsatz der Zeit je Sitzung für jedes Frequenzniveau 

dar, die durchschnittlichen Leckagen und die durchschnittliche Atemfrequenz für jede 

Sitzungsstunde. 

 

Klicken Sie auf die Schaltfläche  (abbrechen), um die laufende Sitzung zu verlassen. 

4. Anzeige der Kurvendiagramme in Echtzeit 

Diese Funktion gibt Ihnen die Möglichkeit, mit DreamStar™ Duo / Duo Evolve und DreamStar™ 

DuoST / DuoST Evolve die Kurvendiagramme von Atemfrequenz, Druck, Fluss und Leckagen in 

Echtzeit anzuzeigen, und zwar zunächst in einer Übersicht und dann in einer vergrößerten 

Ansicht. 

 

 

 

Mit der Schaltfläche  können Sie die Geschwindigkeit des Durchlaufs der Kurvendiagramme 

in Übersichtsform erhöhen oder verlangsamen. 

 



 

de – 78   Gebrauchsanweisung DreamStar™ Analyze 

5. Informationen zu allen Sitzungen 

Über  kehren Sie zum Hauptanschluss-Bildschirm des Gerätes zurück.  

Um nun auf alle aufgezeichneten Sitzungen zuzugreifen, klicken Sie auf die Schaltfläche 

 (alle Sitzungen). Es öffnet sich ein Fenster, in dem alle Informationen zur 

letzten Ein-/Aus-Sitzung (in diesem Beispiel für ein Gerät DreamStar™ DuoST) angezeigt 

werden: 

 

 
 

Über dieses Fenster können Sie zu allen Sitzungen jeweils alle Informationen anzeigen. Benutzen 

Sie hierzu die Schaltflächen zum Blättern nach hinten  bzw. nach vorne .  

Die Sitzung ist mit der Nummer gekennzeichnet, die in dem Titel der Dialogbox erscheint und 

gibt die Compliancedaten und Kurven wieder, die in dem Paragraphen "Anzeige der laufenden 

Sitzung" auf den vorherigen Seiten beschrieben sind. Die Schaltfläche  (Export) 

ermöglicht es Ihnen, die Sitzungen im Textformat zu exportieren. Für weitere Informationen 

beziehen Sie sich auf den Paragraphen "Verwendung der Exportfunktion nur für die Sitzungen, 

die als Textdatei vorliegen", auf Seite 48. 

 

Klicken Sie auf die Schaltfläche  (abbrechen), um die Anzeige aller Sitzungen zu 

verlassen. 
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Gesetzliche Anforderungen 

Die Software DreamStar™ Analyze entspricht den nachfolgenden Normen: 

 IEC 60601-1-4 :1999: Medizinische elektrische Geräte/Medical electrical equipment - Teil 1-

4: Allgemeine Festlegungen für die Sicherheit - Ergänzungsnormen: Programmierbare 

elektrische medizinische Systeme / Part 1-4: General requirements for safety - Collateral 

standard: Programmable electrical medical systems. 

 IEC 60601-1-6 :2004 Medizinische elektrische Geräte / Medical electrical equipement - Teil 1: 

Allgemeine Festlegungen für die Sicherheit einschließlich der wesentlichen 

Leistungsmerkmale - Ergänzungsnorm: Gebrauchstauglichkeit / Part 1: General requirements 

for basic safety and essential performance - Collateral Standard: Usability. 

 EU-Richtlinie 93/42/EWG über Medizinprodukte. 

 

Die mit diesem medizinischen Gerät verbundenen Risiken wurden nach der Norm ISO 

14971:2007 abgeschätzt. Dies betrifft insbesondere das verbleibende allgemeine Restrisiko (ISO 

14971 :2007): Medizinische Geräte / Medical devices - Anwendung der Risikoverwaltung von 

medizinischen Geräten - Application of risk management to medical devices). 
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DreamStar™ Analyze entspricht den Anforderungen der europäischen Richtlinie 

93/42/EWG für Medizinprodukte. 
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Glossar 

Backup frequency (Backup-Frequenz) 

Stellt das Gerät DreamStar™ DuoST oder DreamStar™ DuoST Evolve keine 

Atmungszyklen des Patienten fest oder fällt die spontane Atemfrequenz des 

Patienten unter den Wert der verordneten Hintergrundfrequenz, wechselt 

das Gerät zwischen den Druckniveaus entsprechend der eingestellten Werte 

für Hintergrundfrequenz und E/A-Verhältnis. 

 

Comfort Calibration + (Comfort Calibration +) 

Wenn die Funktion vom Arzt oder dem häuslichen Pflegedienst aktiviert 

wird, dient die Funktion Calibration Comfort + (C.C.+) bei den Geräten 

DreamStar™ Info, DreamStar™ Info Evolve, DreamStar™ Auto und 

DreamStar™ Auto Evolve zur Erhöhung des Behandlungsdrucks beim 

Einatmen und zur Verringerung dieses Drucks beim Ausatmen, um die 

Atmung während der Behandlung bequemer ablaufen zu lassen. 

 

Comfort pressure (Komfortdruck) 

Das vom Gerät zu Beginn der Rampenfunktion erzeugte Druckniveau, das 

ein ruhiges Einschlafen des Patienten begünstigt. 

Bei dem Gerät DreamStar™ Auto oder DreamStar™ Auto Evolve im Modus 

Auto-CPAP wird der Druck auf den Komfortdruck oder minimalen Druck 

(wenn Komfortdruck < minimaler Druck) zurückgesetzt, wenn für mehr als 

2 Minuten kein Atemzyklus oder auch ein hoher Druck festgestellt wird. 

 

EPAP = Expiratory Positive Airway Pressure (positiver 

Exspirationsdruck) 

Verordneter, unterer Druckwert für die Ausatmung. 

 

Expiratory sensitivity (exspiratorische Triggerempfindlichkeit) 

Erfassungsempfindlichkeit zu Beginn der Expirationsphase der Atmung bei 

den Geräten DreamStar™, die über zwei Druckniveaus verfügen. 
 

Hour counter (Stundenzähler) 

Zeit, während der das Gerät in Betrieb war (Einschalten/Ausschalten). 

 

I/E ratio (E/A-Verhältnis) 

Verhältnis von Einatmungs- und Ausatmungszeit, wenn das Gerät 

DreamStar™ DuoST oder DuoST Evolve mit Hintergrundfrequenz arbeitet. 

 

IFL Inspiratory flow limitation (IFL) 

Inspiratorische Atemflussbegrenzung. 

 

Inspiratory Sensitivity (inspiratorische Triggerempfindlichkeit) 

Erfassungsempfindlichkeit zu Beginn der Inspirationsphase der Atmung bei 

den Geräten DreamStar™, die über zwei Druckniveaus verfügen. 

 

IPAP = Inspiratory Positive Airway Pressure (positiver 

Inspirationsdruck) 

Verordneter, oberer Druckwert für die Einatmung. 

 

Latency time (Latenzzeit) 

Bei dem Gerät DreamStar™ Auto oder DreamStar™ Auto Evolve im Modus 

Auto-CPAP handelt es sich hierbei um die Zeit, die das Gerät im Anschluss 

an die ersten 5 Minuten benötigt, um die Funktion Auto-CPAP bei aktivierter 

Rampenfunktion zu aktivieren. 
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Max. Pressure (max. Druck) 

Maximales Druckniveau, dass das Gerät DreamStar™ Auto oder Auto Evolve 

im Modus Auto-CPAP bereitstellen. 

 

Max Pressure for command on Apnoea (max. Druck bei Reaktion auf 

Apnoen) 

Maximaler Druck am Gerät DreamStar™ Auto ou Auto Evolve, über den 

hinaus im Auto-CPAP-Modus nach der Feststellung einer Apnoe keine 

weitere Druckerhöhung mehr möglich ist. 

 

Max Ramp Time (max. Rampenzeit) : 

Mit dieser Funktion kann der Arzt oder der häusliche Pflegedienst die vom 

Patienten im Falle der Verwendung der Funktion Rampe im CPAP- und 

Bilevel-Modus einstellbare Rampenzeit begrenzen.  

 

Min. Pressure (min. Druck) 

Minimales Druckniveau, dass das Gerät DreamStar™ Auto oder Auto Evolve 

im Modus Auto-CPAP bereitstellen. 

 

Mode (Modus) 

Funktionsmodus CPAP, oder Auto-CPAP bei DreamStar™ Auto/Auto Evolve 

oder Modus Bilevel bei DreamStar™ Duo/Duo Evolve und DreamStar™ 

DuoST/DuoST Evolve. 

 

Patient Reference (Patienten-Referenznummer) 

Referenznummer, die dem Patienten zugeteilt wurde. 

 

Prescribed Pressure (verordneter Druck) 

Das dem Patienten verschriebene Druckniveau im CPAP-Modus. 

 

Pressure Alter (Pressure Alter) 

Möglichkeit für den Patienten, den vorgegebenen Druck um 1 cmH2O zu 

ändern, allerdings nur im CPAP-Modus. 

 

Pressure rise time (RT) (Druckanstiegszeit rt) 

Vom Arzt eingestellte Druckanstiegszeit, um vom positiven 

Exspirationsdrucklevel EPAP auf den positiven Inspirationsdrucklevel IPAP 

der Geräte der Reihe DreamStar™, die über zwei Druckniveaus verfügen, 

überzugehen. 

 

Ramp Time (Rampenzeit) 

Bei allen Geräten im CPAP-Modus benötigt, um nach den ersten fünf 

Minuten, ausgehend vom Komfortdruck, den verordneten Druck zu 

erreichen. 

Bei dem Gerät DreamStar™ Duo/Duo Evolve, oder DreamStar™ 

DuoST/DuoST Evolve im Bilevel Modus handelt es sich hierbei um die Zeit, 

die das Gerät im Anschluss an die ersten 5 Minuten, benötigt, um vom 

Komfortdruck aus den positiven Exspirationsdruck EPAP und den positiven 

Inspirationsdruck IPAP zu erlangen. 

 

Reminder (Erinnerung) 

Die Geräte der Reihe DreamStar™ oder Sandman verfügen über eine 

Erinnerungsfunktion, die den Patienten auf wichtige Ereignisse wie den 

Filter- oder Maskenwechsel, die Geräteüberprüfung oder die Übermittlung 

von Compliancedaten auf der Speicherkarte aufmerksam macht. 

 

Session (Sitzung) 

Zeitraum vom Ein- bis zum Ausschalten des Geräts, in dem Daten im 

Speicher hinterlegt werden. Sitzungen werden aufgezeichnet, wenn das 

Gerät mehr als fünf Minuten lang ohne Unterbrechung in Betrieb ist. 
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Total Usage Time (Gesamtnutzungsdauer) 

Die Zeit, während der der Patient effektiv über die Maske geatmet hat. 
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